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Erſcheint täglich Nachmittags mit Ausnahme der
Sonn und Feiertage

Inſertionspreis p ögeſpalt Petitzeile 15 Pfg auswärtige
Anzeigen 20 Pfg Bei größeren Anzeigen Rabatt

Haupt Expedition Große Ulrichſtraße 36

enera
Donnerstag den 30 Mai 1889

T dineten i F
MJ M

hGeeeS

werS

e S
n ſ

e
20u n

Rd

wer

für Halle und den Saalkreis

18 130 Abonnenten

Für die Redaction verantwortlich
Otto Fr Koch in Halle a S

Redaction Zinksgartenſtraße 44
Sprechſtunde von 6 Uhr Nachmittags

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
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thurm Holleben Höhnſtedt Langenbogen Lauchſtädt Lettin Lieskaun Löbejün Merſeburg Nauendorf Niemberg Nietleben Osmünde Reideburg
Schiepzig Schlettau Seeben Sennewitz Stenden Stumsdorf Teutſchenthal Trebitz Trotha Wansleben Wettin Zappendorf Zſcherben Zörbig

Die heutige Nummer umfaßt 8 Seiten

Des Himmelfahrtfeſtes wegen
erſcheint die nächſte Nummer des General Anzeiger erſt

Freitag Nachmittag
Zur Jnſeraten Annahme iſt unſere Haupt Expedition nur

heute Vormittag von 9 Uhr
geöffnet

4Bismarck und die Tripel Allianz
Original Correſpondenz des General Anzeiger

A Halle 29 Mai
Ein uns befreundeter italieniſcher Mitarbeiter bedeutender

römiſcher Blätter der von den Berliner Feſtlichkeiten kommend
auf der Rückreiſe in ſeine Heimath uns geſtern beſuchte theilte
uns folgende ſehr intereſſante Unterredung mit die derſelbe mit
einer hochgeſtellten Perſönlichkeit die nicht genannt ſein will
in Potsdam gehabt hat

Crispi ſo ſagte mir der Betreffende hat zwei lange Unter
redungen mit Bismarck gehabt welch letzterer auch mit dem
Könige und dies möge man im Auge behalten eine Con
ferenz unter vier Augen gehalten die länger als eine Stunde ge
dauert hat Wer den Reichskanzler kennt weiß daß derſelbe ſeine
Zeit die äußerſt koſtbar iſt nie mit überflüſſigen langen Konvenienz
Viſiten verliert Nach dieſer Unterredung begab ſich Bismarck in
das Kabinet Crispis wo er ebenfalls längere Zeit verweilte und
hierauf in Geſellſchaft Crispis nach Hauſe fuhr wo er bis zum
Einbruch des Abends mit demſelben in ſeinem Arbeitszimmer ver
blieb Am nächſten Morgen beſuchte Crispi neuerdings den
Fürſten Bismarck

Und was ſchließen Sie daraus
Richts nichts ich ſtelle nur gewiſſe Thatſachen feſt und be

cherke daß die Tripel Allianz mit dem Jahre 1892 beendet iſt
Es handelt ſich alſo augenſcheinlich
Ich weiß es nicht aber all dieſes läßt mit Beſtimmtheit

glauben daß die Präliminarien zur Erneuerung der Allianz
gezeichnet worden wären

Aber Oeſterreich
Oeſterreich vorausgeſetzt daß meine Annahmen richtig ſind

würde eine unangenehme Viertel Stunde verbringen ſeine erſte genommen

Stellung im Dreibunde könnte zu einer ſekundären werden und
ſtatt Jhnen gewiſſe Punkte zu diktiren könnte es in die Lage kommen
ſolche annehmen zu müſſen Deutſchland und Jtalien eng ver
eint könnte Oeſterreich zu gewiſſen Pakten zwingen Jch könnte
vielleicht irren doch der Beſuch König Humberts in Berlin ſpricht
meiner Anſicht nach dafür das Oeſterreich entweder aus der
Tripel Allianz vollſtändig ausgeſchloſſen oder aber bei Seite liegen
gelaſſen wird

Glauben Sie denn ernſtlich daß Bismarck einen ſolchen
Gedanken haben ein ſolches Projekt ſchmieden könnte

Niemand kennt die Gedanken und Pläne des eiſernen
Kanzlers nicht einmal Graf Herbert ſein inniggeliebter Sohn
den er zu ſeinem Nachfolger wünſcht Dies ſteht feſt daß das
Verhältniß zwiſchen Bismarck und Oeſterreich heute kein zu goldiges

iſt Kleine Umſtände beſtätigen meinen Verdacht Oeſterreich iſt
von einigen theils wichtigen theils halbwichtigen Punkten abge
wichen und dies kann auf das Gemüth Bismarcks keinen allzu
günſtigen Eindruck gemacht haben Bismarck weiß ſtets was er
will wohin er will und ſchreitet auf geradem Wege auf ſein
Ziel zu

Jſt Bismarck wirklich allmächtig
Der Kaiſer hat blindes Vertrauen in ihn geſetzt

Bismarck ihm räth das thut er Der Ankunft König Humberts
hat er einen ſolennen Anſtrich geben wollen damit kein Zweifel darüber
herrſche daß der Beſuch von hoher politiſcherBedeutungſei und damit die

ganze Welt dies wiſſe Das Diner zu Ehren der Armee iſt von
großer Bedeutung Es nahmen daran alle Vertreter der Armee
alle Autoritäten des Reiches und 19 Fürſten Theil und vor dieſen
wurde der beſtimmte Wunſch der Friedenserhaltung
proklamirt und erklärt daß Deutſchland und Jtalien
denſelben auf jeden Fall und um jeden Preis aufrecht
zu erhalten wiſſen werden Oeſterreich wurde mit keiner Silbe
erwähnt Warum ſo frägt man ſich mit Recht dieſes Still
ſchweigen Wenn die vereinigten Nationen ihrer drei ſind warum
werden nur zwei offiziell erwähnt

Eine neue Asra öffnet ſich und die Präliminarien derſelben
ſollen zweifellos feſtgeſtellt werden

Sollten dieſelben nicht ſchon abgeſchloſſen worden ſein
Jch glaube nicht denn obwohl ein ſolches Projekt bereits

ſeit längerer Zeit ſtudirt wurde und gereift iſt iſt man wohl noch nicht

an dem Punkte der Stipulation angelangt Herbert Bismarck war
faſt während der ganzen Zeit an der Seite Crispi s und Niemand
wohnte je ihren Unterredungen bei Und ich kann Jhnen auch
ſagen daß Crispi bedeutungsvolle Dokumente nach Rom mit
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Eine andere Thatſache Bismarck iſt meiner Anſicht nach

derjenige geweſen der zu dem Diner welches der Reichstag Crispi

zu Ehren gegeben den Jmpuls gegeben Auch das Diner beim
Fürſten Bismarck war nicht ohne Bedeutung Jch ſchließe aus
alledem daß man nichts Poſitives veröffentlichen kann aber daß
während der Anweſenheit König Humbert s in Berlin die Präli
minarien zur Erneuerung der Tripel Allianz geſchloſſen wurden
und daß dieſe Erneuerung unſere ſehr bedeutende Aende
rungen einiger Punkte des Vertrages zur Folge
haben wird Die Vortheile die Jtalien und Deutſchland daraus
erwachſen ſind vorauszuſehen

Jch trachtete die Unterredung fortzuſetzen aber iſt mir
nicht gelungen Die betreffende Perſönlichkeit meinte daß ſie nichts
mehr hinzuzuſetzen hätte

Ein Shkandal in der ſpaniſchen Kammer
Madrid 24 Mai

Die geſtrige Kammerſitzung gehört zu den bewegteſten deren
man ſich hier einſchließlich der während der Revolution ſtattge
fundenen Sitzungen erinnern kann Es handelte ſich nicht um die
Entſcheidung einer politiſchen Frage welche die Leidenſchaften be
rechtigt hätten ſich in dieſer Weiſe zu entfeſſeln die Frage war
eine rein perſönliche Der Präſident der Cortes Martos welcher
ſeine Präſidentſchaft natürlich der liberalen Majorität verdankt
hatte in den jüngſten Tagen derſelben Oppoſition gemacht und bei
Votirung eines gewiſſen Geſetzes mit den Conſervativen geſtimmt
Das hielten die Liberalen für einen Beweis unerhörter Undank
barkeit und der Unwille brach los bei der jener Abſtimmung fol
genden Sitzung der geſtrigen Es war eigentlich gar keine
Sitzung da ſie kaum eröffnet auch ſchon geſchloſſen wurde es
war eher ein monotoner aber auf gleich mächtiger Höhe ſich er
haltender Skandal Als Martos ſich dem Präſidentenſeſſel
näherte um die Sitzung zu eröffnen verließ eine Anzahl Depu
tirter der Majorität die Sitze rückte gegen den Präſidenten vor
und ſchrie ihm ein leidenſchaftliches faera fuera zu er möge
ſich hinausſcheeren Die Conſervativen erhoben ſich ihrerſeits und
verſuchten Martos durch Gegenrufe zu ſchützen Der Präſident
verſuchte durch die Glocke und Ordnungsrufe die Ruhe wieder her
zuſtellen aber vergebens Denn nun hatte ſich die geſammte
Majorität von den Sitzen erhoben und ſchimpfte auf deu Präſi
denten ein Man konnte Rufe wie Jnfamer Betrüger ja
ſogar Schwein hören Die meiſten Deputirten ſtreckten die
Spazierſtöcke gegen ihn und bedrohten ihn mit Lufthieben und

dies

geſtikulirten mit der anderen Hand Der General Lopez
Dominguez verſuchte einen Augenblick die Anderen zu über
ſchreien und einen ich weiß nicht welchen Antrag zu ſtellen
Canovas del Caſtillo dagegen rief ihm mit demſelben Stimm
aufwand zu er möge ſich nicht bemühen es ſei nicht der Augen
blick um Reden zu halten Wir auf der Journaliſtentribüne ver
zichteten darauf einander etwas verſtändlich zu machen ſo gewaltig

welcher von den Tribünen des Publikums aus
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Die Ronnenbraut
Roman nach einem engliſchen Stoff von S Kutſchbach

Fortſetzung Nachdruck verboten
Lady Duncan ließ ein vorzüglich zubereitetes und reich

liches Frühſtück für Alle auftragen ehe ſie ſich mit Hubert
und Lilian verabſchiedete wobei ſie in jede der ſchwieligen
Hände die ſie mit ihrer weichen runden Hand umfaßte ein
Geldgeſchenk drückte mehr als genug um die glücklichen
Menſchen in ihre Heimath zu befördern und deren Leben
friſten zu können bis ſie Dienſte auf einem anderen Schiffe
gefunden

Es war eine recht rührende Szene bei welcher Hubert
die Hauptperſon war und es war nicht zu verwundern daß
Lilian ſtolz zu ihm emporblickte Sie fühlte eine unbeſchreib
liche Freude bei dem Gedanken daß die Liebe eines ſolchen
Mannes ihr gehörte daß ihm ihr ſüßer zärtlicher Blick mehr
werth galt als alle Schätze der Welt daß ſie das ſchwache
Mädchen ihm dem ſtarken edeln Manne Alles war

Vielleicht lag etwas von dieſen Gedanken in dem Blick
mit welchem ſie ihn anſah denn Hubert s Lächeln ſtrahlte
glücklicher frendiger denn je als ſie ihn zurück nach dem
Veſuchszimmer führte

Doch nicht ein einziges Mal erwähnte eines von ihnen
der Antwort die ſie ihm nach der Rückkehr von Charnwood
Hall gebeu ſollte Vielleicht fanden ſie Worte überflüſſig
wo ihre Blicke eine ſo beredte Sprache ſprachen vielleicht
auch war Hubert zu zartfühlend um ſich dieſe Gelegenheit
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zu Nutzen zu machen oder Lilian war von der Macht ihrer
Gefühle ſo überwältigt daß ſie zögerte ihm jene Beichte

was dieſe auch enthalten mochte abzulegen
Es ſchien ganz unmöglich daß dieſe Beiden noch je

glücklicher werden könnten nur hier und da bemerkte Lilian
inen fonderbaren traurigen Zug in Hubert s Miene ſeit
er ſtürmiſchen Nacht Ein einziges Wort von ihr genügte

zwar ſtets ihn aufzuheitern doch nur damit der Schatten muß doch beim Leſen Philipp lieben wenn er ar ich freilich
auf ſein Geſicht zurückkehrte ſobald er ſich unbeobachtet ſ nicht an den edeln aufopfernden Enoch hinanreicht
glaubte

Dies beunruhigte ſie ſehr denn ſie hatte ſich längſt
gewöhnt Schmerz und Freude mit ihm zu empfinden
Unaufhörlich grübelte ſie über die Urſache ſeines Kummers
nach ohne dieſelbe finden zu können bis eines Tages ihr
Blick wieder auf jenes Medaillon fiel welches ſie ihm
abgenommen und in ihrer Beſchämung darüber nicht wußte
wie ſie ihm daſſelbe wieder zurückſtellen könnte Sofort
brachte ſie daſſelbe mit ſeiner Verſtimmung in Zuſammen
hang

Was ſollte ſie thun was ſagen um zu erklären
wie es in ihren Beſitz gelangt war Es war eine harte
Aufgabe und ſie fühlte dies doppelt ſeit ſie Huberts Trau
rigkeit dem vermeintlichen Verluſt jenes Kleinods zuſchreiben
mußte

Am Tage vor ihrer Abreiſe von Charnwood bot ſich
endlich die Gelegenheit welche Lilian ſchon ſo oft heimlich
erſehnt hatte Der Morgen war wunderſchön und auf
Huberts Wunſch brachte man ihn am Strande zu Lady
Duncan jedoch welche die Wohlthäterin der Umgegend war
blieb nicht lange daſelbſt ſondern entfernte ſich bald um
den Fiſcherfrauen ihre Abſchiedsbeſuche zu machen und jeder
Familie ein klingendes Andenken zu hinterlaſſen Lilian
und Hubert blieben allein zurück und verbrachten die Zeit

Sie ſaß auf einer kleinen Erhöhung amrecht angenehm
Strande und war eifrig mit einer Handarbeit beſchäftigt
während er auf ſeine Ellbogen gelehnt ihr zu Füßen lag
ſo daß wenn er ſeine Augen von dem Buche Enoch Arden
aus welchem er ihr vorlas erhob er in ihr geliebtes vom
Hut beſchattetes Geſicht blickte

Dies iſt doch eine großartige herzerhebende Dichtung
bemerkte Lilian ſinnend als Hubert zu Ende geleſen hatte

eine Geſchichte die zwei große Helden hat denn man

Nein nicht ganz antwortete Hubert nachdenklich
während er ſpielend kleine Steine ins Waſſer warf Jch
möchte ein zweiter Enoch ſein doch könnte ich nie ein Philipp
Ray werden um mich ein bischen weniger lieben zu
laſſen

Sie müſſen wohl ganz und gar geliebt werden
meinte Lilian

Allerdings ſo wie Vivian oder dann ganz und gar
nicht Und Hubert blickte mit heiterem Lächeln bedeutungs
voll in das Antlitz des theueren Mädchens

Sie erröthete tief und beugte ſich über ihre Arbeit und
um ſie nicht noch mehr zu verwirren blickte Hubert hinweg
und ſprach die Unterhaltung ändernd Was ein friedlicher
kleiuer See ſcheint nicht das Meer heute zu ſein wie
ein großer Spiegel liegt es da der die Schönheit des Him
mels uns wiedergiebt Wer glaubte jetzt wohl daß ein
paar Stunden es in das entſetzlich wilde Element verwandeln
könnten was neulich vor unſeren Blicken wüthete

Bitte erinnern Sie mich nicht daran Herrn Grandiſon
rief Lilian ſchaudernd ich zittere jetzt noch wenn ich an
jene Nacht zurückdenke

Hubert blickte mit großen Augen auf ihre erbleichende
Wangen dann erhob er ſich etwas indem er verſuchte eine
der kleinen Hände zu erfaſſen und flüſterte Lilian fürch
teten Sie damals eigentlich mehr für mich oder für Jene
Jch weiß es iſt eine kühne Frage wollen Sie mir offen
darauf antworten
Ihre langen Wimpern ſenkten ſich über die dunklen

Augen als ſie antwortete Für beide Theile doch haupt
ſächlich für Sie Herr Grandiſon Es war ja ganz natürlich
nicht wahr

Fortſetzung folgt
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welches mit der Parteinahme ja ſofort bei der Hand war reichlich
unterſtützt wurde Jnmitten der raſenden Vertreter des Vater
landes bewahrte der Präſident ſeine Ruhe welche allerdings von
kaltem Hohn nicht frei war und deshalb jene noch mehr erbitterte
Aufrecht ſtehend die Glocke in der Hand ließ er ſich die Sache eine
Zeit lang gefallen als der Tumult kein Ende nehmen wollte be
deckte er ſich endlich und ſchickte ſich an den Präſidentenſeſſel zu
verlaſſen Das war aber nicht ſo leicht der Abgeordneten wegen
welche den Präſidentenſeſſel umwogten als wäre dieſer eine Klippe
und ſie die empörte Brandung Seine Retter waren die beiden
Keulenträger welche ſich in rothe Sammetgewänder aus der
Zeit Ferdinands des Katholiſchen gekleidet die ans Gold geſtickten
Thürme Kaſtiliens auf der Bruſt das mit Reiherfedern geſchmückte
Sammetbarett auf dem Haupte mit geſchulterten ſilbernen Keulen
hinter dem Präſidenten aufzuhalten pflegen und zugleich die
Majeſtät der ſpaniſchen Cortes und ihre Polizei darſtellen ſollen
An jeder Seite einen dieſer Keulenträger gelang es dem bedrohten
Präſidenten endlich die Kammer zu verlaſſen Die wahrſchein
lich bei den meiſten Deputirten kurz darauf ſich geltend machende
Heiſerkeit dämpfte endlich den Lärm etwas es wurde der Para
graph aus dem Reglement der Cortes vorgeleſen daß man dem
Präſidenten Gehorſam ſchuldig ſei worauf man ſich begnügte die
Fauſt nur noch in der Taſche zu machen und in Gedanken ver
tieft auseinanderging Heute ſind die Cortes in Folge jenes
Vorganges durch ein königliches Dekret ſuspendirt worden m
will den Leuten Zeit geben ſich zu beruhigen

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 28 Mai Der Kaiſer arbeitete heute Morgen
Paryſt allein und fuhr dann nach dem Garten des auswärtigen
Amts von wo aus er einen längeren Spazierritt unternahm
Nach der Rückkehr ins Schloß hörte der Monarch die Vorträge
des Staatsſekretärs Hausner und des Generals von Hahnke und
ertheilte dann zahlreichen höheren Offizieren Audienzen Nach der
Mittagstafel fuhr der Kaiſer mit ſeinem militäriſchen Gefolge von
Charlottenburg aus mit der Dampfyacht Alexandra nach Pots
dam wo für den Sommer von jetzt ab im Schloſſe Friedrichskron
Aufenthalt genommen wird Die Kaiſerin hatte ſich mit den
Prinzen bereits am Vormittag mittels Extrazuges dorthin begeben
Auf der Havelfahrt wurde der Kaiſer von den Jnſaſſen zahlreicher
Fahrzeuge begrüßt

Es iſt richtig daß zwiſchen den drei verbündeten Monarchen
des mitteleuropäiſchen Friedensbundes ein ſehr herzlicher Depeſchen
wechſel aus Anlaß des Beſuches König Humberts in Berlin
ſtattgefunden hat aber eine Reiſe Kaiſer Franz Joſephs nach Rom
wovon geſprochen wurde iſt darin nicht erwähnt Es iſt auch
nicht anzunehmen daß der öſterreichiſche Kaiſer ſo ſchnell Rom
beſuchen wird Bei dem Begräbniß des Kronprinzen Rudolph
zeigte ſich die katholiſche Kirche ſehr entgegenkommend und der
Kaiſer denkt ſchwerlich daran angeſichts der noch lange nicht ver
geſſenen Tragödie eine Verſtimmung hervorzurufen

Der Generalfeldmarſchall Graf Moltke hat
Sommeraufenthalt von Berlin nach Kreiſan begeben

Es wird beſtätigt daß der Reichskanzler demnächſt
Berlin verlaſſen und nach Friedrichsruh zum Sommeranfenthalt
reiſen wird Ein beſtimmter Reiſetermin ſcheint aber noch nicht
feſtgeſetzt worden zu ſein

Der Schah von Perſien wird am 2 Juni zu etwa
hiertägigem Beſuche erwartet

Der Kronrath welcher am Montag Nachmittag 3 Uhr
im Beiſein des Reichskanzlers und aller Miniſter unter dem Vor
ſitz des Kaiſers ſtattfand hat ſich dem Vernehmen nach mit dem
Auftreten des weſtfäliſchen Strike Komitees und mit der Kohlenfrage
beſchäftigt Eine ſehr lange und animirte Erörterung fand ſtatt
in welche auch der Kaiſer ſelbſt wiederholt eingriff

Der Kaiſer und die Kaiſerin empfingen geſtern Lieutenant
Ehlers welcher die Geſandtſchaft des Sultans von Mandara
nach Europa geleitet hat Der Kaiſer betraute Herrn Ehlers mit
der Ueberbringung der Gegengeſchenke an den Sultan Ehlers
gedenkt in etwa ſechs Wochen die Reiſe nach Zanzibar anzutreten
und dort eine Karawane anzuwerben Die Geſandtſchaft tritt
heute die Heimreiſe an

Die oſtpreußiſchen Reichstags Abgeordneten
haben an den Reichskanzler eine Eingabe gerichtet derſelbe wolle
in Hinblick anf die der Landwirthſchaft aus der Altersverſicherung
erwachſenden neuen Laſten die Frage der Aufhebung des Jdentitäts
nachweiſes für Getreide in Erwägung ziehen

Die Pariſer Blätter geberden ſich als habe ihr excentriſches
Toben den Beſuch des italieniſchen Königs in Straßburg
verhindert Selbſtverſtändlich iſt davon kein Wort wahr Aber
mit Bedauern muß es uns erfüllen wenn man ſich in Paris wie
die Tollhänsler anſtellt ſobald Elſaß Lothringen auch nur in der
harmloſeſten Weiſe in Frage kommt Die Pariſer Preſſe hat
ſchon Unheil genug angerichtet wenn ſie wie bisher fortfährt kann
es noch hübſch werden Jn Rom iſt man auf das tiefſte entrüſtet
aus Anlaß der gegen König Humbert erhobenen Schmähungen

Die Samoa Konferenz wird noch mehrere Sitzungen
abhalten da die amerikaniſchen Delegirten noch Jnſtruktionen aus
Waſhington erwarten

Die deutſche oſtafrikaniſche Geſellſchaft wird nachdem
Reichskommiſſar Wißmann ſeine Wirkſamkeit in ihrem Gebiet
begonnen hat einen anderen Weg zur Ausführung ihres wirth
ſchaftlichen Programms einſchlagen als den bisher betretenen
Man wird ſich erinnern daß die Geſellſchaft früher vor Allem die
Sicherung des Landes durch Anlegung von Stationen erſtrebte
welche zugleich Verſuche mit landwirthſchaftlichen Produkten machen
ſollten Dieſe koſtſpieligen Verſuche ſind mißlungen weil die
Geſellſchaft nicht die genügenden Machtmittel zu ihrer Durch
führung beſaß ſo daß ſie allmälig die einzelnen Stationen eingehen
laſſen mußte und ſich auf das Küſtengebiet konzentrirte Handel
hat die Geſellſchaft nicht betrieben weil derſelbe auf Zanzibar den
ſchon lange Jahre etablirten Känfern ſicher großen Schaden zugefügt
hätte und gegen die Konkurrenz der Jeder nur ſehr ſchwierig auf
zukommen geweſen wäre Die Situation hat ſich aber mit dem
Eingreifen der Wißmann ſchen Truppe bedeutend geändert da
nunmehr die Möglichkeit gegeben iſt unter den zu erwartenden
geordneten Zuſtänden den Handel und Wandel von der Küſte nach
dem Feſtlande zu verpflanzen Selbſtverſtändlich wird auch dieſe
Handelsthätigkeit die an die Stelle der Plantagenverſuche treten
ſoll dem wirkſamen Einfluß und der Kontrolle der Reichsregierung
unterſtehen Reichskommiſſar Wißmann hat die Oberanfſicht über
die Geſellſchaftsthätigkeit

Der Kreuz Ztg zufolge ſcheint die Errichtung eines
eigenen evangeliſchen Bisthums deutſcher Nationalität in
Jeruſalem bevorzuſtehen

Wie die Freiſ Ztg erfährt ſind die Ausſchußwahlen
der Berliner Studentenſchaft welche ſonſt in jedem Semeſter
vorgenommen werden diesmal durch eine Miniſterialverfügung
ſiſtirt worden mit der Begründung daß die bei ſolchen Wahlen

ſich zum

eintretende Aufregung der akademiſchen Jugend vermieden werden
ſolle

Wiesbadeu 28 Mai Generallieutenant von Röder iſt
heute früh hier geſtorben Derſelbe beſetzte 1866 mit ſeinen
Truppen Frankfurt a M und war vom 20 Juli 1866 bis zum
Waffenſtillſtand Kommandant von Frankfurt

OeſterreichUngarn
Wien 28 Mai Prinz Alois Schwarzenberg ein

Sohn des regierenden Fürſten wurde geſtern im Duell mit
einem Offizier ſchwer verwundet
S Heute Nachts fand eine Verſammlung der Kutſcher und
Conductenre der neuen Tramway Geſellſchaft ſtatt in wel
cher beſchloſſen wurde zu Pfingſten zu ſtriken falls nicht eine
Lohnregulirung und Abkürzung der Dienſtzeit eintrete

Prag 28 Mai Der Gemeinderath verhängte einen
Kautionsverfall von 10000 fl gegen die Trambahn Der
Vertreter der Geſellſchaft veröffentlichte die Mittheilung daß auf
Wunſch der Arbeiter der Direktor Storck entlaſſen ſei Das Ende
des Strikes iſt nun näher gerückt Der Mangel an Kohlenwagen
im Falkenauer Revier wurde dadurch hervorgerufen daß die
bayeriſchen und ſächſiſchen Anſchlußbahnen keine Waggons zur
Aushilfe beiſtellten

Jtalien
ri Rom 28 Mai Heute Morgen ſind der König und

der Kronprinz von Jtalien in Monza bei Mailand an
gekommen wo ſie die Nacht über blieben Crispi iſt direkt über
Mailand nach Rom gereiſt Der König folgte ſpäter nach Auf
dem Bahnhofe in Mailand wurden demſelben glänzende Ovationen
bereitet Der König wie Crispi äußerten ſich den italieniſchen
Behörden gegenüber äußerſt zufrieden über die deutſche Reiſe

Bei dem geſtern abgehaltenen Conſiſtorium waren alle An
weſenden über das ſchlechte Ausſehen des Papſtes betroffen Der
Papſt hatte kaum die Kraft den neuen Kardinälen den üblichen
Kuß zu geben und fiel ſtets erſchöpft in ſeinen Lehnſtuhl zurück

Frankreich
I Paris 28 Mai Hier dauern die Klagen der Geſchäfts

leute über zu geringen Verdienſt und die Wünſche nach Abhilfe
fort Die kleineren Ladenbeſitzer ſchreien Zeter und Mord gegen
die Rieſenbazare weil dieſe ihnen alle Fremden wegſchnappen Die
Bazare vertheidigen ſich und führen zu ihrer Reklame an daß ſie
deutſche Waaren nicht verkauften Jn der That ſind verſchiedene
der Bazardirektoren ganz ausgeprägte Deutſchenhetzer Die Reſtaura
teure hielten wieder eine Verſammlung ab in welcher feſtgeſtellt
wurde daß die abendliche Schließung der Weltausſtellung nicht
zu verlangen ſei Es wurde daher eine Deputation beauftragt
beim Miniſterpräſidenten Gemeinderath u ſ w die Förderung
der in den inneren Stadttheilen zu veranſtaltenden Feſte zu er
bitten Tirard hat dieſelbe ſchon zugeſagt Jn den Vorſtädten
von Paris hören die Meſſen und Jahrmärkte das ganze Jahr
hindurch nicht auf ſo daß fortwährend darüber geklagt wird
Dazu nun noch Feſte in den inneren Stadttheilen überdies die
Weltausſtellung die 90 Hektare groß wohl der größte Platz den
es je gegeben hat Alles um die Geſchäfte gehen zu machen

Die Prinzen Murat reichten laut einem Telegramm Der
Magd Ztg eine Civilklage gegen die italieniſche Regierung

auf Zahlung von 51 Millionen für die ſeiner Zeit unberechtigte
Einziehung der Privatgüter des Königs Murat durch die
neapolitaniſche Regierung ein Der Prozeß kommt am 20 Juni
in Rom zur Verhandlung Jtalien ſoll einen Ausgleich von 30
Millionen anbieten welchen die Prinzen Murat jedoch ablehnen

Belgien
Brüſſel 28 Mai Jn der Kammer gab der Juſtiz

miniſter Erklärungen über den in Mons verhandelten
Sozialiſten Prozeß und hob hervor er nehme die Ver
antwortung für denſelben voll und ganz auf ſich Er gab einen
geſchichtlichen Ueberblick über die innere Lage vom Jahre 1888
wo man die Wiederholung der Unruhen von 1886 gefürchtet habe
Der Generalſtaatsanwalt habe erklärt wenn der Juſtizminiſter
nicht die gerichtliche Verfolung einleite werde er ſeine Entlaſſung
nehmen Der Juſtizminiſter habe ſich in Folge der ihm zuge
gangenen bennruhigenden Berichte zur Einleitung des gerichtlichen
Verfahrens entſchloſſen Was die Behörde für die Handhabung
der öffentlichen Sicherheit angehe ſo hätte dieſelbe in dieſer Form
beſeitigt werden müſſen da ſie ohne Rückſicht auf die Anſichten
des Miniſteriums vorgegangen ſei Wiederholte Unterbrechungen
ſeitens der Linken lebhafter Beifall rechts Der Miniſter des
Innern weiſt auf das Entſchiedenſte die gegen ihn und den Kabinets
Chef erhobenen Anſchuldigungen zurück

Der Etoile belge veröffentlicht eine Note des Miniſter
präſidenten Beernaert an den Miniſter des Jnnern Devolder
woraus hervorgeht daß Erſterer in Verbindung mit einer Reihe
von Lockſpitzeln die hennegauſchen Sozialiſten zu einem be
waffneten Vormarſch gegen Brüſſel zu verleiten ſuchte
Dieſe Note erregt das größte Aufſehen

England
K London 28 Mai Hier erregt die im Oberhauſe des

Parlaments gefallene Aeußerung England habe vielleicht ſchon
lange Rüſtuugen aufgeſchoben Aufſehen Der frühere Miniſter
des Auswärtigen Lord Granville nannte dieſe Vorlage ſehr
alarmirend Sie ſollten übrigens wohl nur dazu dienen die
Flottenvorlage durchzudrücken

An der Flottenrevue die auf der Rhede von Spithead
zu Ehren des deutſchen Kaiſers am 3 Auguſt ſtattfindet
werden unter hundert britiſchen Schiffen vorausſichtlich auch 12
Schiffe der deutſchen Kriegsmarine Theil nehmen

Nach hier vorliegenden einer zuverläſſigen Quelle ent
ſtammenden Petersburger Meldungen erzeugte die Aufnahme
des Königs Humbert in Berlin in Rußland eine ſtarke Reac
tion zu Gunſten einer Annäherung an Frankreich

Rußland
Petersburg 28 Mai Der Schah von Perſien wird

auch in Warſchau auf das Möglichſte fetirt Die Feſtlichkeiten
werden aber nicht etwa aus Zärtlichkeit ſondern aus purem Eigen
nutz veranſtaltet Der höchſt fatale Umſtand daß der Schah auch
London beſucht wo ſicher kein Mittel unterlaſſen wird aus dieſer
Viſite politiſche Vortheile zu ziehen nöthigt die ruſſiſche Regierung
den aſiatiſchen Gaſt durch außerordentliche Liebenswürdigkeit zu
bezaubern Alle Ehren die einem europäiſchen fürſtlichen Gaſt
geboten werden ſchüttet man über den perſiſchen Gaſt aus um
ihn ſich gefügig zu machen ſeine Miniſter ruſſenfreundlich zu
ſtimmen und den Londoner Liebeswerbungen die Spitze abzu
brechen

pFrlivn abgeſchlagen

Orient
Belgrad 28 Mai An dem r n desangeblich von Garaſchanin getödteten Studenten Miskowic

nahmen gegen 3000 Perſonen Theil Die Regierung traf die um
faſſendſten Maßregeln zur Verhütung der Unordnung Während
des Leichenbegängniſſes kam es zu heftigen Demonſtrationen gegen
Garaſchanin der unter polizeilichen Schutz geſtellt werden mußte

Ein Belgrader Telegramm der Magdb Ztg meldet noch
Spät Abends nach dem Begräbniß des erſchoſſenen Schülers
fanden Pöbelausſchreitungen ſtatt Jn einer Schule der Unterſtadt
wurden die Fenſter eingeſchlagen Die Exceſſe wurden leicht unter
drückt Heute herrſcht Ruhe Die Ordnung iſt überall voll
kommen hergeſtellt Die aus dem Jnnern angelangten Fort
ſchrittler ſind bereits alle heimgekehrt

Sofia 27 Mai r Ferdinand begab ſich geſtern
in Begleitung der Miniſter mittels Sonderzuges nach Bazardjick
Nachdem er daſelbſt dem Tedeum beigewohnt hatte nahm er ein
ihm von der Stadtverwaltung angebotenes Frühſtück ein und trat
am Abend die Rückreiſe an Heute legte der Prinz den Grund
ſtein zu der neuen Miltiär Unterrichtsſchule deren Her
ſtellungskoſten auf 1 Million Francs geſchätzt werden

Afrika
Zanzibar Anfang Mai Die ſchlimmſte Jahreszeit hat

jetzt ihren Anfang genommen und macht ſich auf den Schiffen der
Blokadegeſchwader fühlbar Nach engliſchen Berichten wäre
auf den deutſchen Kriegsſchiffen beinahe die Hälfte der Mannſchaft
auf den Krankenliſten Nicht beſſer ſieht es auf deu engliſchen
Schiffen aus und jeder von dort heimkehrende Dampfer bringt
eine große Anzahl von Offizieren und Mannſchaften zurück die
durch Fieber Dyſenterie und allgemeine Schwäche dienſtunfähig
geworden find

Vom Bergmannsſtrike
Das Nachſpiel welches der weſtfäliſche Bergmannzsſtrike er

fährt iſt jedenfalls ein äußerſt unerquickliches Die Bergleute
haben in gewiſſen Bezirken die Ruhe und Beſonnenheit verloren
welche ſie anfänglich ſo vortheilhaft auszeichnete Es iſt jetzt feſt
geſtellt daß der Wiederausbruch des Strikes ſich recht wohl hätte
vermeiden laſſen wenn die Leute nicht einigen Hitzköpfen gefolgt
wären Die Delegirten der Bergleute haben dem Abgeordneten
Dr Hammacher gegenüber einräumen müſſen daß ſie keine
Zechen Verwaltung namhaft machen könnten welche den Arbeitern
die durch das Eſſener Protokoll zugeſagten Verpflichtungen nicht
gehalten Mißverſtändniſſe ſind beim Wiederbeginn der Arbeit
vorgekommen und vielleicht hätten die Zechenverwaltungen eifriger
bemüht ſein können ſie ſchnell zu ſchlichten Aber die Arbeiter
hatten wiederum nicht nöthig ſofort dem Faß den Boden ein
zuſchlagen und mit einem Male höhere Forderungen zu ſtellen
Es zeugt nicht gerade von voller Mannesreife wenn die Gedanken
bald ſoweit bald noch weiter gehen und in dieſem Falle war das
Beginnen doppelt thöricht weil klar zu Tage trat daß die große
Mehrheit der Bergarbeiter ſich an dem neuen Sturmlauf auf
höhere Löhne nicht betheiligen würde Gerade wenn wie be
hauptet wird die Zechenverwaltungen nicht an den Abmachungen
feſthielten hatten die Arbeiter um ſo mehr Anlaß dies zu thun
Die Sympathie von ganz Deutſchland würde mit ihnen geweſen
ſein und ſie würden ihr vereinbartes Recht ſchnell genug erlangt
haben Bedenklich haben ſich in voriger Woche große Worte und
aufreizende Phraſen geltend gemacht aber gerade die Männer der
praktiſchen Arbeit ſollten wiſſen daß damit im wirthſchaftlichen
Leben kein Hund hinter dem Ofen hervorgelockt wird

Die Bergleute haben wie actenmäßig feſtſteht durch ihren
großen Strike dem eine Sympathie in Deutſchland zu Theil
wurde wie ſie ſonſt nur ſelten bei Lohnbewegungen ſich zeigt
ganz weſentliche Vortheile errungen Von Sieg oder Tod zu
reden wie es in der Bochumer Verſammlung geſchah iſt doppelt
unverſtändlich wenn man an die Familien der Leute denkt
Mancher hat ſchon vom Tode geſprochen aber es ſtirbt ſich nicht
ſo leicht Und iſt es etwa rühmlich für die Bergleute die Dinge

v

nach dem errungenen Erfolge wohlverſtanden ſo weit zu treiben
daß Frau und Kinder bitter hungern oder von Thür zu Thür
betteln gehen müſſen Darum iſt ein Ausſpruch wie dieſer un
endlich zu bedauern er hat den weſtfäliſchen Bergleuten nichts ge
nützt er war nicht einmal erklärlich

Eine Phraſe iſt auch das Kampf dem Kapital Was
würden denn die Arbeiter ſagen wenn kein Kapital vorhanden
wäre Dann führen wir heute noch hübſch mit der Poſtkutſche
über Land der Brief von Halle nach Dresden koſtete eine halbe
Mark und der Kohlenbedarf wäre vielleicht hundertmal geringer
als er heute iſt Das Eingreifen der Staatsgewalt das nun
erfolgt iſt macht Niemandem Freude und bei andauernder Be
ſonnenheit hätte es leicht vermieden werden können

e

Aus den deutſchen und außerdeutſchen Strikegebien liegen nach
folgende Drahtberichte vor

Eſſen 28 Mai Der Vorſtand des bergbaulichen Ver
eins beſchloß in einer geſtern abgehaltenen Sitzung den Verwaltungen
der Zechen zu empfehlen auch für die Strikenden die Friſt zur Wieder
aufnahme der Arbeit bis zum 31 d zu verlängern mit der Verwar
nung daß diejenigen welche die Arbeit bis dahin nicht aufgenommen

v ſollten als der Belegſchaft nicht mehr angehörig angeſehen werden
würden

Dortmund 28 Mai Die Strikebewegung iſt weiter zurück
gegangen Mit Ausnahme des Dortmunder Reviers hat der
Rh Weſtf Ztg zufolge der überwiegende Theil der Belegſchaften

der übrigen Reviere die Arbeit wieder aufgenommen Jn den Gruben
Rhein Elbe, Alma, Hibernia, Wilhelmine und Viktoria

arbeiten ſämmtliche Bergleute Hier iſt auf der Zinkhütte der Stol
berger Geſellſchaft ein Strik ausgebrochen

Dortmund 28 Mai Bei den nach Berlin zum Kaiſer deputir
geweſenen Bergarbeitern Bunte Schröder und Siegel wurde
heute früh um 4 Uhr eine Hausſuchung abgehalten jedoch nichts
gefunden Nach einer officiellen Meldung iſt die Zahl der arbeitenden
Bergleute wieder heute auf 60 Tauſend Mann geſunken Seit heute
früh ſtrikt hier die Zinkhütte Der Generaldirektor derſelben iſ
eingetroffen

Auch in Pilſen und Umgebung ſind Vorbereitungen zu einer
Arbeitseinſtellung in größerem Maßſtabe bemerkbar Es mel
den darüber Depeſchen

Pilſen 28 Mai Zwei Bataillone erhielten telegraphiſch
Frr zur Marſchbereitſchaft um in das pilſener Kohlenrevier abzu
gehen

Prag 28 Mai Sozialiſtiſche Agitatoren wollten bereits Sonn
abend den Strike beginnen Da aber die Lohnauszahlung erſt ar
nächſten Sonnabend erfolgt blieb die Arbeiterſchaft der Kohlenwerke
ihren Aufhetzungen bisher unzugänglich In Kladno dauert der
Strike fort Falls bis zum 1 Juli die Arbeit nicht aufgenomme
wird gelten die Strikenden als ſofort r Die Forderung der
Arbeiter auf Herausgabe des Bruderladengeldes wurde von der Di
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Lokales
Verein für die Rübenzucker Jndnſtrie des dentſcheu

Reiches General Verſammlung zu Leipzig Erhſtallpalaſt
am 28 Mai Originalbericht Die zahlreiche Verſammlung wurde
durch den Vorſitzenden Herrn Grafen v Hake mit Begrüßung der
Mitglieder eröffnet Darauf wurde mitgetheilt daß der Ausſchuß in
ſeiner geſtrigen Sitzung beſchloſſen den Jahresbeitrag wie bisher auch
für 1889/90 nämlich 0,06 Pf pro Centner verarbeitete Rüben von den
Vereinszuckerfabriken zu erheben Als Ort der nächſtjährigen Haupt
verſammlung wurde Hamburg beſtimmt Hierauf nahm der er
ſchienene er Oberbürgermeiſter Dr Georgii das Wort hieß die
Gäſte in der altdeutſchen Stadt Leipzig auf das Herzlichſte willkommen
und wünſchte den Berathungen nicht nur für den Verein ſondern auch
für das deutſche Vaterland beſten Erfolg Bravo Darauf wurde
in die Tagesordnung eingetreten 1 Wahl von 7 Mitgliedern
des Vereinsausſchuſſes auf 3 Jahre Wiedergewählt wurden
die Herren Dr Bartz Hille Maquet Reimann und Stengelneugewählt die Herren Direktor Bauer Dedeleben und Direktor

Korkhaus Northeim 2 h des DirektoriumsDarnach iſt die Zahl der Fabriken von 359 auf 368 geſtiegen Nach
dem Rechnungsabſchluſſe betrug die Geſammteinnahme 189 275,31 Mk
darunter 75 423,59 Mk Mitgliederbeiträge 78881,30 Mk Capitalien
24 544,30 Mk Zinſen die Ausgabe ebenfalls 189 275,31 Mk darunter
57504,75 Mk Capitalien 28327,78 Mk chemiſches Laboratorium
26 774,50 Mk außerordentliche Ausgaben 18 854,80 Mk Vereinszuſchuß
15 000 Mk Verſuchsanſtalt in Bernburg Das Vereinsvermögen be
ttug 512 956,55 Mk oder gegen das Vorjahr weniger 21911,81 Mk
Mitgetheilt wurde noch daß der Ausſchuß für die weiteren Verſuche in
der Nematodenfrage angeſtellt von Herrn Geheimrath Profeſſor Dr
ne da auf 6 Jahre je 4000 bewilligt habe daß die Zweig
vereine Halle Egeln und Anhalt die Sache ebenfalls unterſtützen und
daß das Landwirthſchafts Miniſtertum auf Anſuchen vorläufig 1500 Mk
zum gleichen Zwecke bewilligt hat Hierauf folgte eine diesbezüglichePotuſſion 3 Jahresbericht des Dirigenten des chemiſchen
Laboratoriums Herr Dr Herzfeld Berlin ließ ſich hierüber des
Näheren aus und konſtatirte eine große Arbeitsthätigkeit des vom Verein

unterhaltenen Jnſtituts Beſchloſſen wurde dieſen Bericht für die Folge
drucken und den Mitgliedern gleich wie den Bericht des Direktoriums
vor der Hauptverſammlung zuſtellen zu laſſen 4 Bericht über
die I sele geren des Unfallverbandes der Vereinszucker
fabriken Herr Geheimrath Kieſchke Berlin theilt mit daß dem Ver
bande bereits 198 Fabriken beigetreten wären daß ſich die Verwaltungs
koſten auf 1000 Mk oder für jede Fabrik auf 5 Mk ſtellten und daß
die Herren Rüſchauer Breslau und Koſte Biere als Beiräthe des
Verbandsvorſtandes vom Ausſchuß gewählt worden ſeien Den noch
außenſtehenden Fabriken wurde der Beitritt zum Verbande empfohlen
da die Privatverſicherungen in ihren Verträgen Beſchränkungen enthalten
welche die Fabriken nicht ſicher ſtellen 5 Die Londoner Ueber
einkunft und die Maßregeln zu ihrer Ausführung Herr
Geheimrath Kieſchke theilte mit was in der Angelegenheit Seitens
des n bisher geſchehen ſo daß er u A eine Eingabe
an den Bundesrath gerichtet worin er die Folgen einer ſolchen Ver
einigung von ſeinem Standpunkt aus erörtert hat Darauf iſt eine
Antwort ſeither noch nicht ergangen Gegenwärtig wird die Angelegenheit
bekanntlich in London berathen doch iſt Geheimhaltung der Berathungen
anempfohlen worden Das Schickſal der Convention läßt ſich heute
noch nicht vorausſehen doch dürfte nach Anſicht des Redners die Vor
lage abgelehnt und einer zweiten Leſung anheimgegeben werden ob dieſe
jemals ſtattfinden wird ſei zweifelhaft Zweifelhaft iſt dann ferner
ob dann die Sache damit abgethan iſt Auf Antrag wurde beſchloſſen
den Punkt 18 der betreffenden Verſammlung Welche Stellung
ſoll die deutſche Zuckerinduſtrie zu der Londoner Ueberein
kunft und zu deren Ausführung nehmen hier gleich mit zu
erledigen Bekanntlich herrſchen in den verſchiedenen Zweigvereinen in
der beregten Frage verſchiedene Meinungen So ſah ein Theil der
ſelben die Convention für ein Unglück für die Jnduſtrie an ein anderer
Theil und der Vereinsausſchuß ſtellten ſich auf einen vermittelnden
Standpunkt und nur ein kleiner Theil ſtimmte der Vorlage zu
Ein eingebrachter Antrag in einer Reſolution ſich in dieſer Frage derAnſicht des Ausſchuſſes anzuſchließen wurde durch den angenommenen

Antrag des Herrn J Görz Berlin dahingehend Jn Anbetracht daß
der Vereinsausſchuß ſeiner Anſicht über die Londoner Convention bereits
Ausdruck gegeben und daß inzwiſchen neue Momente in der Sache
nicht eingetreten ſind geht die Verſammlung indem ſie ſich auf die
Beſchlüſſe des Vereinsausſchuſſes bezieht zur Tagesordnung über
infällig 6 Die Abänderungen der Vereinsſtatuten Der
ntrag des Ausſchuſſes Die Generalverſammlung wolle beſchließen

zur Zeit von einer Abänderung der Vereinsſtatuten Abſtand zu nehmen
wurde nach Motivirung durch Herrn Geheimrath Kieſchke Berlin

angenommen Schluß der beſchließenden Verſammlung darauf be
rathende Verſammlung Verſchiedene Feſtlichkeiten ſind in Ausſicht ge
nommen ſo Feſttafel im Cryſtallpalaſt Concert und Feuerwerk bei
Bonorand am Roſenthale

Der Verein für Jnſektenkunde hielt am 27 Mai ſeine dritte
n ab Herr Friedrich eröffnet die Verſammlung verlieſt

das Protokoll der vorigen Sitzung welches genehmigt wird und giebt
dann Bericht über die abgeſandten und eingegangenen Briefe Sieben
Sammler vier aus Deſſau drei aus Halle treten dem Verein bei

r berichtet Herr Friedrich wie er im Lindbuſch an Baumſtämmen
eine Räupchen hat von Ameiſen überfallen und wegſchleppen ſehen

und wie die größeren Libellen den jetzt maſſenhaft fliegenden Kiefern
ſpinner geſchickt einfangen und verſpeiſen Er betont wie traurig
günſtig der diesjährige Mai den Schmetterlingsarten iſt deren Raupen
überhaupt ſtets in Mengen zu finden ſind dieſes Jahr aber deshalb
leicht verderbenbringend werden könne weil nur ſehr oberflächlich
meiſt überhaupt nicht geraupt wird Jn Diemitz Zwebendorf
Radewell an den Pappeln bis zur Höhe hinter Granau treten die
Raupen des Ringelſpinners des Dickkopfes oder Schwammſpinners
Disper und des Pappelſpinners Salicis welcher im Volksmunde

den Namen Molkendieb führt in wahrhaft erſchreckenden Maſſen auf
Herr Laßmann fand ſehr zahlreich in der Dölauer Haide die inter

eſſant ausſehende Raupe des prachtvollen grünen Spanners Papilionaria
der dieſes Jahr Dank der günſtigen Witterung recht gut zu gerathen
ſcheint Herr Rahm erbeutete einen Pomonarius einen jener Spanner
deren Weibchen flügellos ſind und der bislang als aus der hieſigen
Gegend verſchwunden gehalten wurde Hieran ſchließt ſich unter Vor
eigung vieler Sorten ein Vortrag über Unſere Cerambyciden unddie der angrenzenden Gebiete ihre Lebensweiſe und ihr Vorkommen,

worauf Herr Käſtner eingehend die Gefährlichkeit des Tödtungs
verfahrens vermittelſt Cyankali beleuchtet und zu größer Vorſicht mahnt
neuerdings werden Schwefeldämpfe zum Tödten von Käfern verwendet

Endlich beſchließt die Verſammlung die nächſte Sitzung im Mün
chener Brauhaus gr Ulrichſtraße abzuhalten t

Jubiläum Geſtern feierte Herr Stadtrath Hildenhagen
ein um das Wohl unſerer Stadt hochverdienter Bürger ſeinen
80 Geburtstag Wir ſchließen uns von ganzen Herzem den heißen
Wünſchen an welche dem Ehrengreiſe geſtern ſo zahlreich dargebracht

wurden eBeſitzwechſel Das Grundſtück goldenes Schiffchen in der
Gr Ulrichſtraße iſt durch Kauf in den Beſitz des Herrn Kaufmann
Zuber übergegangen das Martinsberg Nr 44 belegene Grundſtück
in den Beſitz des Herrn Schuhmachermeiſter Lehmann

V Tapezierer Verſammlung Am Montag Abend fand im
Saale der Eryſtallhallen hierſelbſt eine Verſammlung von Tapezierer
gehülfen ſtatt der auch einige Meiſter beiwohnten Es handelte ſich
hauptſächlich um Errichtung einer Zahlſtelle des Vereins deutſcher
Tapezierer am hieſigen Orte Auch einige gewerbliche Fragen kamen
ur Erörterung und wurden dabei ſehr intereſſante Gegenſtände be
prochen Als Referent war der Tapezierer Herr Sander von Berlin

anweſendv Auf der Reiſe verſtorben Mit dem Mittagszuge kam
geſtern der Cigarrenfabrikant W aus Finſterwalde hier an um nach
etwa einſtündiger Fahrunterbrechung zum Zwecke einer Kur nach Mar
burg weiter zu reiſen Beim Ausſteigen wurde der Mann indeß plötz

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
lich von einer Ohnmacht befallen und verſchied bereits auf dem
Wege zur königlichen Klinik hierſelbſt wohin man ihn ſchnell hatte
bringen wollen

Y Verbrannt Jn einem Grundſtücke der Thorſtraße paſſirte
geſtern wieder einmal einer jener bedauerlichen Unfälle welche durch
mangelhafte Beaufſichtigung kleiner Kinder leider nur zu oft entſtehen
Dort hatten die im Alter von 4 und 5 Jahren ſtehenden Kinder des
Handarbeiters während die Eltern ihrer Beſchäftigung außerhalb
des Hauſes nachgingen die Streichholzbüchſe aufgeſtöbert und fingen
an zu kokeln Hierbei geriethen Gardinen in Brand von welchen
brennende Theile auf das unter dem Fenſter ſitzende I jährige
Schweſterchen herabfielen Sofort ſtanden die Kleider deſſelben in
Flammen und würde das Kind wohl bei lebendigem Leibe verbrannt
ſein wenn nicht bald Hilfe am Platze erſchienen wäre Nachbarn
hatten das an dem Fenſter emporzüngelnde Feuer bemerkt und kamen
noch rechtzeitig genug um die entſetzliche Kataſtrophe zu ver
hüten Dennoch ſind die Brandwunden welche das kleine Weſen
namentlich an den Beinen an beiden Händen und im Geſicht erlitten
ziemlich erheblicher Natur

b Einbrecher Von dem dienſtthuenden Nachtpolizeibeamten
Weidner von hier wurde heute Nacht der ſich beſchäftigungslos her
umtreibende Fleiſchergeſelle P auf friſcher That beim Einbruch in das
Comptoir des Bau und Kohlenwaarengeſchäfts von Reipſch am Ein
gang der Berliner Straße ertappt Derſelbe hatte mittelſt eines Brech
eiſens die Thür erbrochen war ſo in den Geſchäftsraum gelangt und
eben im Begriffe verſchiedene Gegenſtände ſich anzueignen als er
dingfeſt gemacht wurde

Guter Freund Ein Schriftſetzer aus Berlin wollte angeblich
auf hieſigem Bahnhofe ſeine Mutter empfangen und lieh ſich um an
ſtändig erſcheinen zu können von ſeinem Freunde ein neues Jaquet
und eine Weſte Mit dieſen Sachen iſt er aber ſpurlos verſchwunden

Nette Collegin Einer Schankmamſell eines Reſtaurants in
der kl Ulrichſtraße wurden aus dem verſchloſſenen Reiſekorbe 70 Mk
entwendet Der Diebſtahl ſoll von einer Collegin verübt worden und
das Geld bei dieſer vorgefunden worden ſein

Wie uns mitgetheilt wird iſt ein Fabrikant vor
dem Steinthor verhaftet worden weil er beſchuldigt iſt einem Mädchen
unter 14 Jahren Gewalt angethan zu haben

S Mitteldeutſche Salinen Unter Vorſitz des Herrn Director
Leopold von der hieſigen Saline waren geſtern Nachmittag die
Vertreter obiger Salinen zuſammengetreten und beſchloſſen die Ver
längerung der Convention vom 1 Juli er ab auf 5 Jahre

Wohin gehen wir heute Jn das Walhalla Theater
Spezialitäten Vorſtellung Prinz Carl Abends 8 Uhr großes
Militär Concert Saalſchloß Brauerei Giebichenſtein
früh 61 Uhr und Nachm von Uhr ab Militär Concerte
Freybergs Garten Humoriſtiſches Concert Germaniga
Garten Nachm Concert Hofjäger Familien Concert
Fürſtenthal desgleichen Reichshallen Gaſtwirth
ſchaft zur Peißnitz Dampferfahrt von der Saale
terraſſe zur Rabeninſel Näheres im Jnſeratentheil

Lokale Planderecke
R Die Freilegung des öſtlichen Stadtgottesackers Der

in letzter Sitzung unſerer ſtädtiſchen Behörden gefaßte Beſchluß den
öſtlichen Theil des Stadtgottesackers für die öffentliche Promenade zu
öffnen ſtellt der ſtädtiſchen Verſchönerungskommiſſion eine neue und
wie mir ſcheint ſehr dankbare Aufgabe Jſt das gegebene Terrain auch
an ſich kein räumlich allzu großes ſo gewinnt es doch dadurch einen
ganz unſchätzbaren Werth daß die Natur hier ſeit länger als einem
Menſchenalter in ſtiller Abgeſchloſſenheit eine Fülle prächtiger Baum
und Strauchgruppen geſchaffen hat welche von kunſtgeübter Hand mit
geringer Mühe aus einer gewiſſen Regelloſigkeit in eine harmoniſche
Verbindung überzuführen ſind Man denke ſich nach Beſeitigung der
eiſernen Einfriedigung die ſo hübſche Umgebung des Waſſerthurmes
wenn auch in etwas anderem Character weſtwärts vorgerückt oder
den gegenwärtig etwas eintönigen längs der Magdeburger Straße
laufenden Weg in mehrfachen Abzweigungen in die Parkanlagen ein
lenkend und man wird ein ungefähres Bild des neuen Parkes
haben welcher beſonders denen willkommen ſein wird die mitten in
das Haſten und Toſen eines großartigen Verkehrs geſtellt hier in der
Nähe ihrer Wohnungen unter ſchattigen Bäumen Erholung finden wer
den welche ſie bisher auf weitem Wege am Weſt oder Nordende der
Stadt ſuchen mußten Ja ſo erwidert man mir vielleicht

Die Botſchaft hör ich wohl allein mir fehlt der Glaube Dein Exempel
ſtimmt nicht Du haſt einen Factor die Flegeleien gewiſſer Promenaden
lagerer nicht mit eingeſtellt Denn iſt auch hier die Möglichkeit Pro
menadenbänke in die Saale zu werfen ſo ziemlich ausgeſchloſſen ſo
bleibt doch immer noch ein weites Feld zum Unfug übrig und unſere
recht unliebenswürdigen Lazzaroni welche für ihre Morgen Mittag
und Abendſchläfchen bekanntlich ſehr freimüthig mit Beſchlag belegen
was ihnen gefällt werden ſchon für ihre ungeſtörte Ruhe zu ſorgen
wiſſen Du ſelbſt aber rufſt mit Gretchen aus Es thut mir
in der Seele weh daß ich mich in der Geſellſchaft ſeh Dieſer
Einwand hat ja ſeine volle Berechtigung wenn man auf das Treiben
an anderen bevorzugten Punkten unſerer öffentlichen Promenaden hin
weiſt welches uns über den Kopf gewachſen iſt weil wir nicht recht
zeitig ein entſchiedenes Veto eingelegt haben Allerdings ſollen unſere
öffentlichen Anlagen Jedermann mit gleichem Rechte offen ſtehen aber
von jedem Beſucher derſelben muß man auch verlangen daß er durch
ſein Betragen Andere nicht beläſtigt thut er dies gleichwohl ſo hat er
das Recht des Verweilens verwirkt und hieran muß er vorkommenden
Falls thatſächlich und zwar mit aller Energie erinnert werden Wenn
nach dieſem Recepte die für die öffentliche Sicherheit und Ordnung be
ſtellten Organe verfahren und wenn dieſelben hierbei von der Bürger
ſchaft ſelbſt wirkſam unterſtützt werden ſo wäre es doch nicht gut wenn
wir auf unſeren Promenaden nicht dieſelbe Ordnung ſchaffen könnten
an der wir uns z B in unſerer Nachbarſtadt Leipzig erfreuen Die
Gutmüthigkeit unſerer Nachbarn iſt ſprichwörtlich und auch die Leip
ziger Stadtſergeanten können ſich dieſem Zuge lokaler Eigenthümlich
keit nicht entziehen aber bei alledem möchte ich es beiſpielsweiſe keinem

ſchweren Wanderer rathen langgeſtreckt auf einer Promenadenbank
ſeinen Rauſch ausſchlafen zu wollen Er würde es ſchwerlich bis zum
Eindämmern bringen Das vielfache Aergerniß welches ſeit der
Oeffnung des öſtlichen Zuganges zum Stadtgottesacker herbeigeführt
wurde und wodurch erfahrungsmäßig ein ſolcher Ort trotz aller ſonſti
gen Annehmlichkeiten von vornherein im höchſten Maße discreditirt
werden kann iſt durch die wieder angeordnete Schließung dieſes Zu
ganges für jetzt beſeitigt Erfolgt im nächſten Herbſte die vollſtändige
Freilegung ſo wird Alles darauf ankommen daß ſowohl der Fuß
gängerverkehr als auch der Aufenthalt unabläſſig und ausreichend
überwacht wird damit die üblen Gewohnheiten welche uns z B in
den ſchönen Anlagen der Würfelwieſe noch heute beläſtigen ſich hier
nicht einniſten können Gelingt es hier durch eine entſprechende Rege
lung des Verkehrs insbeſondere durch Verweiſung gewiſſer Speziali
täten Kinderwagen Ammen 2c an beſtimmte Plätze welche nicht
knapp bemeſſen ſein dürfen Ordnung zu ſchaffen ſo wird man durch
das Beiſpiel angeregt auch an anderen Punkten ſehr bald nachholen
was durch unzeitige Nachſicht dort verſäumt worden iſt

Aus Nah und Fern
2 Zſcherben 28 Mai Nachdem die Maſernepidemie hierſelbſt

ziemlich vorüber iſt haben die Schulen heute wieder ihren Anfang ge
nommen Einen Sterbefall hat die Epidemie leider zur Folge gehabt
ein dreizehnjähriger Knabe fiel derſelben zum Opfer

V Meisdorf a 28 Mai Verunglückt Jn derBanſe ſchen Nudelfabrik hierſelbſt verunglückte heute der Werkmeiſter
Friedrich in recht beklagenswerther Weiſe Der Mann wollte ein
Rad an der Nudelpreſſe befeſtigen und gerieth ehe er es ſich verſah
mit der linken Hand in das Getriebe Leider wurde die Hand derartig
zermalmt daß jedenfalls die Amputation derſelben in der
Halle ſchen Klinik wohin der Bedauernswerthe ſofort gebracht wurde
wird erfolgen müſſen
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V Roßla a 28 Mai Schwer verletzt Als geſtern eine

Anzahl Arbeiter der hieſigen Zuckerfabrik auf dem Felde mit Rübenhacken
beſchäftigt waren ereignete ſich dabei ein ſchwerer Unfall inſofern als
einer der Arbeiter einem Kollegen welcher ſich in gebückter Stellung
befand ohne Verſchulden den vorderen Theil der Hacke in den Kopf
eingrub Aus einer klaffenden Wunde blutend mußte der Mann ſich
in ärztliche Behandlung begeben und ſtellte ſich dabei heraus daß der
ſelbe einen komplicirten Schädelbruch davon getragen Der Schwer
verletzte wurde heute der Halle ſchen Klinik überwieſen

Leipzig 28 Mai Die dreihundertfünfzigjährige
Jubelfeier der Einführung der Reformation in
Leipzig wird am 8 und 9 Juni begangen werden Die Kirchen
deputation des Rathes hat im Einvernehmen mit dem Herrn Superint
D Pank und den anderen Paſtoren der Hauptparochien beſchloſſen am
Abend des 8 Juni eine Feier in der Alberthalle und am 9
früh eine Feier am Reformationsdenkmal ſowie ſpäter zur Wieder
einweihung der Thomaskirche vom Rathhauſe aus nach dieſer Kirche
einen Zug zu veranſtalten

60 Berlin 28 Mai Die ſtrikenden Berliner
Maurergeſellen hielten heute eine von 3000 Perſonen beſuchte
Verſammlung ab Es wurde mitgetheilt ungefähr 6000 Maurer hätten
Berlin verlaſſen 11,000 ſtrikten und 1000 arbeiteten noch Folgende
Reſolution wurde angenommen Die Verſammlung der Maurer
Berlins erklärt ſo lange auszuharren bis unſere Forderungen neun
ſtündige Arbeitszeit und 60 Pfennige pro Stunde bewilligt ſind Sie
ſtellen den Meiſtern und Arbeitgebern anheim ſo ſchnell wie möglich
eine Einigung herbeizuführen um den Strike zu verkürzen der ſonſt
noch lange dauern könnte da wir ſonſt andere Forderungen ſtellen
würden wodurch das Kapital Millionen verlieren könnte während die
Maurergeſellen nur Pfennige einzubüßen haben

Berlin 28 Mai Eine Aufſehen erregende Scene
ſpielte ſich wie uns von einem Augenzeugen mitgetheilt am geſtrigen
Morgen gegen 8 Uhr an der Spreeſeite des königlichen Schloſſes ab
Dort hatte man um die angegebene Zeit die Leiche eines Mannes
entdeckt welche allem Anſchein nach durch den ſtarken Strom von ober
halb des Fluſſes hergeſchwemmt und an den dort verankerten Feuer
ſpritzen Prahm angetrieben worden war Seitens zweier Bootsleute
wurde dieſelbe auf den Schloßhof geſchafft mit Tüchern verhüllt und
darauf telephoniſch der Scharffenberg ſche Leichentransportwagen herbei
gerufen Die Einfahrt dieſes bekannten ſchwarzen Kaſtenwagens in das
Schloß erregte ſelbſtverſtändlich großes Erſtaunen bei den vielen
Straßengängern am Luſtgarten Als die Leiche in den Wagen geſchafft
war erſchien plötzlich der Kaiſer und ließ ſich über den Vorgang Auf
klärung geben Die Leiche wurde nach dem Leichenſchauhauſe gebracht

S Berlin 28 Mai Schlimm für Liebende Der
Benutzung der Berliner Stadtbahn Coupee s Seitens der Liebes
pagre zu überzärtlichen tets artötes wird von der Eiſenbahnverwaltung
energiſch entgegengetreten Die Zugführer haben den Auftrag erhalten
während der Fahrt zwiſchen den einzelnen Stationen ſolche Coupee s
beſonders zu beaufſichtigen in denen ſich nur ein Herr und eine Dame
befindet Gegen die abgefaßken Perſonen wird die Anklage wegen
groben Unfugs erhoben Das Schöffengericht hat ſich ſchon mit zwei
ſolchen Sachen beſchäftigt Jn einem Falle erhielt jede Hälfte des
Pärchens 10 Mk im zweiten je drei Tage Haft

Rom 27 Mai Das Denkmal für Giordano Bruno
wird wie wir jüngſt mittheilten am 9 Juni auf demſelben
Blumenfeld errichtet werden wo einſt der Scheiterhaufen geſtanden
Wie jetzt aus Rom gemeldet wird will der Papſt den dieſe Abſicht
tief erregte gegen die Errichtung des Denkmals in einer Konſiſtorial
Adreſſe energiſchen Proteſt einlegen Der Papſt ſoll wiederholt
über die Denkmalsangelegenheit geſprochen haben und zwar ſtets in
den Ausdrücken heftiger Entrüſtung Glücklicherweiſe wird der Proteſt
ſeiner Heiligkeit geringen Eindruck machen auf das italieniſche Volk
Heute ſind ſchon von allen Univerſitäten Jtaliens Deputationen zu
dieſer Feier angemeldet Bekanntlich wurde ſchon im Jahre 1865 dem
großen Philoſophen ein Denkmal in Neapel errichtet und die Stu
denten verbrannten bei der Enthüllung eine gegen das
Denkmal gerichtete päpſtliche Encyklika Erläßt Papſt Leo
einen Proteſt gegen das neue Bruno Denkmal ſo wird ſich wahrſchein
lich in Rom das gleiche Schauſpiel vollziehen wie in Neapel Die
Jnquiſition konnte den Leib des kühnen Forſchers Bruno verbrennen
aber nicht den Geiſt der ſeine Schriften durchweht Das junge Jtalien
verhilft dieſem Geiſte durch Errichtung der Denkmäler zum Triumph
über die römiſche Hierarchie

London 28 Mai Die Mörder Cronins verhaftet
Jn Chicago wurden drei Verhaftungen vorgenommen Der Eishändler

Sullivan legte ein volles Geſtändniß in Betreff der Ermordung
Cronin s ab

c w Petersburg 27 Mai Vom Schah von Perſien
Hier iſt es bemerkt worden daß der Schah von Perſien der diesmal
einfach ſchwarz gekleidet und nicht als wandelnde Juwelen Ausſtellung
erſcheint überall von einem ſehr intelligent ausſehenden jährigen
Knaben begleitet iſt Es heißt ein berühmter Seher habe dem Schah
in Teheran geſagt daß er nichts zu fürchten habe ſolange der kleine
r an ſeiner Seite iſt Der Schah läßt ihn auch kaum aus den

ugen

Sport
Frühjahrsrennen des Halleſchen BVieyele Club Die

Vorbereitungen zu dem am nächſten Sonntag Nachmittag 3 Uhr auf
der Halleſchen Rennbahn an der Merſeburgerſtraße ſtattfindenden Früh
jahrs Rennen nehmen rüſtigen Fortgang Wie in den früheren Jahren
hat der altbewährte Ruf der Rennbahn nicht verfehlt wieder eine
große Reihe tüchtiger Radfahrer zur Meldung für die Concurrenz bei
den angeſetzten Rennen zu veranlaſſen die Zahl derſelben wird ſich gewiß in
den letzten Stunden vor dem bevorſtehenden Nennungsſchluß jedoch
wie gewöhnlich noch erheblich ſteigern ſo daß auf eine den früheren
Veranſtaltungen durchaus ebenbürtige Beſetzung durch zahlreiche be
währte Kräfte und damit auf eine ſehr intereſſante Entwickelung des
einzelnen Rennen zu rechnen iſt Von beſonderem Intereſſe wird ſicher
auch das zwiſchen mehreren Rennen eingelegte Kunſtfahren des Herrn
Albrecht aus Cöthen ſein welcher ſ Z gelegentlich der im Februar
d J in Leipzig abgehaltenen 1 allgemeinen deutſchen Ausſtellung für
Fahrräder den erſten Preis im Kunſtfahren davon trug Wir wollen
nicht verfehlen unſere Leſer auf die außerdem ſeit geſtern Abend im
Schaufenſter der Möbelfabrik von Chr Schmidt Gr Ulrichſtraße
13 ausgeſtellten für die Sieger in den Rennen ausgeſetzten Preiſe auf
merkſam zu machen unter denen die als Wanderpreis für das Zwei
rad Meiſterſchaftsfahren von Preußen ausgeſetzte Radfahrer Statue von
echter Bronze gefertigt von der weitbekannten Kunſtgießerei von
Gladenbeck u Sohn in Berlin beſonders auffällt

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Zwei Bilder des hieſigen Malers Guſt Lüdecke ſind ſeir

einigen Tagen am Fenſter von Schrödel u Simon am Markte ausge
ſtellt auf die wir die Aufmerkſamkeit unſerer kunſtliebenden Leſer richten

möchten Das eine derſelben ſtellt einen alten Hallenſer dar der in
unſerer Vaterſtadt allgemein unter dem Namen der Naturforſcher be
kannt iſt Sein Metier iſt ſonſt der Vogelfang auf dem Bilde be
ſchäftigt er ſich allerdings mit einem Maßkrug von ziemlich bedeutender
Dimenſionen Das Bild zeigt eine vorzügliche Ausführung namentlict
die Geſichtspartie iſt mit draſtiſcher Realität durchgeführt wie ſie der
Münchener Schule eigen iſt Von tüchtiger Durchbildung des Künſt
lers zeugt auch das zweite Bild Auch dieſes ein Studienkopf wohr
ein Münchener Modell iſt ſcheinbar mit flüchtigen aber breiten un
feſten Pinſelſtrichen zu beinahe plaſtiſcher Naturwahrheit herausgearr
beitet Kunſtkennern wird gerade dieſes Bild viel Freude machen
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Latein ganz ungenügend

Fritz Werner ruft der Klaſſenlehrer und wühlt dabei in den
Zeugniſſen umher die vor ihm auf dem Katheder liegen Niemand
regt ſich Fritz Werner wiederholt der Klaſſenlehrer ungeduldig
Er ſchaut auf eine kleine Falte furcht ſenkrecht bis zur Naſenwurzel
ſeine Stirn Da fährt in der zweiten Bank ein Knabe wie aus einem
Traum empor ein elfjähriger Knabe mit vollen Wangen wirren
blonden Locken tiefblauen Augen und einer gewölbten für ſein Alter
faſt zu ſtark entwickelten Stirn Er iſt bleich bewegt den Hals hin
und her als hätte er Schlingbeſchwerden ſtarrt den Profeſſor an und
erſchrickt Um den breiten Mund des Profeſſors ſchwebt ein Lächeln
Fritz kennt dieſes Lächeln Es weiſſagt nichts Gutes Es verkündet
daß das in Erfüllung gegangen wovor ihm ſeit Wochen gebangt Er
weiß jetzt Alles bevor noch der Profeſſor ein Wort geſprochen Und
alle ſeine Mitſchüler wiſſen es darum ziſcheln und lächeln ſie Darum
lächelt ſein Vetter Alfred dort in der erſten Bank darum glüht aus
ſeinen Augen eine ſo boshafte Schadenfreude aus den großen
ſchwarzen Augen in dem bleichen ſchmalen Geſichtchen in denen es
geſchrieben ſteht Jetzt biſt Du Repetent Fritz ich aber bin Schüler
der zweiten Gymnaſialklaſſe geſchieht Dir recht Fritz Und wie er in die
Augen ſeines Vetters ſtarrt da regt ſich ſein Trotz Er nagt mit den
weißen Zähnen an der Unterlippe Sie ſollen nur lächeln und ziſcheln
Er aber wird nicht weinen jetzt erſt recht nicht dem Alfred zum Trotz
Er ſchaut finſter vor ſich und hört kaum was der Profeſſor zu ihm
ſpricht Er faßt mechaniſch das Zeugniß das jener ihm reicht und
ſetzt ſich wieder

Und denkt an nichts ſo wüſt und weh iſt es ihm in der Seele
Auf einmal ſchlägt Lärmen und Lachen an ſein Ohr Die Vertheilung
der Zeugniſſe iſt beendet Alles ſtrebt hinaus Er aber bleibt noch
eine Weile allein im Schulzimmer zurück es iſt ſo ſtill darin Jetzt
erhebt er ſich langſam faltet das Zeugniß zuſammen ſteckt es in die
Taſche ſetzt die Mütze auf ſchleicht mit zögernden Schritten bis zur
Thür bleibt ſtehen und ſinnt Er wird alſo noch ein ganzes Jahr auf
dieſer Bank dort hocken müſſen in welche er mit dem Taſchenmeſſer
ſeinen Namen eingeſchnitten Ein ganzes volles Jahr Und ſeine
früheren Mitglieder werden nicht mehr mit ihm verkehren Und Alfred
wird verachtungsvoll auf ihn herabblicken O dieſer Alfred Vor
zwei Wochen erſt hat er ihm eine Schachtel mit Farben geſchenkt und
ein Dutzend neuer Stahlfedern und acht Tage hindurch hat er für ihn
Gummi gekaut All dies in der ſtillen Hoffnung daß er das letzte
lateiniſche Penſum von Alfred werde abſchreiben können Aber er hatte
ihn nichts kein einziges Wort abſchreiben laſſen Daher das Unglück
Alfred iſt an Allem ſchuld O wenn er ihn jetzt vor ſich hätte er
würde ihm einen Denkzettel geben Und die Schachtel mit den Farben
und das Dutzend neuer Stahlfedern und den Knallgummi muß er
wieder haben Heute noch Ein Gefühl wühlenden Haſſes ſteigt in
ihm gegen Alfred empor Er ballt ingrimmig die Fäuſte und eilt
hinaus mit den Zähnen immer noch an den Lippen nagend um nicht
laut aufzuweinen vor bitterem Weh und brennendem Haß
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Es iſt ein ſonnengoldiger Vormittag Der Himmel wie ein Kelch
aus blauem Kryſtall ſo rein und klar Schwalben ſchießen zwitſchernd
durch die Luft Auf dem freien Platze vor dem Gymnaſium herrſcht
ein reges Treiben Gruppenweiſe ſtehen Schüler beiſammen und
lärmen Und Alles lacht und in Aller Augen lacht die Freude über
den bevorſtehenden Genuß der Ferien Fritz ſchleicht ſcheu dahin
den Kopf geſenkt die Blicke zur Erde gerichtet Da gaukelt etwas
Weißes an ihm vorbei es iſt ein weißer Falter Er ſchaut ihm nach
Sein Vater hat ihm eine ganze Schmetterlingſammlung verſprochen
wenn er ein gutes Zeugniß heimbringt Eine Schmetterlingſammlung
Das war ſein Traum ſo lange er zurückdenken kann Vorige Nacht
erſt hat er von der Schmetterlingſammlung geträumt o wie das
ſchimmerte und glitzerte und ſchillerte in ſo wunderſamen Farben
Und auf einmal waren die Schmetterlinge lebendig geworden und
hatten die Flügel zu recken begonnen Und ſie flatterten auf einer
nach dem andern und ſie gaukelten hin und her und ſchwebten
dann hoch empor immer höher und höher Und er ſtarrte ihnen
nach zu Tode betrübt daß all die buntfärbige Herrlichkeit ſo jählings
verflattert und weinte Da klang ein leiſes Lachen neben ihm ſtand
ſeine Freundin Lolo Alfreds zehnjähriges Schweſterlein und ſie ſchaute
ihn an mit den guten ſtillen blauen Augen und ſie ſagte tröſtend
Wein nicht Fritz Du haſt ja ein ſo gutes Zeugniß Papa kauft Dir

andere Schmetterlinge und viel viel ſchönere wein nicht Fritz Er
ſeufzt ſchwer auf Ein gutes Zeugniß, murmelt er Er hat ſein
Zeugniß noch nicht geleſen Jetzt will er es thun Aber nicht hier vor
all den Leuten die ihn ſo ſeltſam anſtarren als wüßten ſie daß er
die erſte Klaſſe repetiren müſſe Er ſteckt die Hand in die Taſche und
faßt mit krampfhaften Fingern das Zeugniß und ſtürmt dahin hinauf
in jenes enge ſtille Gäßchen darüber wie ein ſchmales blaues Band
der Himmel ſich hinzieht Jetzt bleibt er ſtehen zieht das Zeugniß
hervor und entfaltet es Es flirrt ihm vor den Augen die Buchſtaben
tanzen und recken und ſtrecken ſich Und auf einmal ſtarrt es ihn
ſchwarz auf Weiß an Lateiniſche Sprache ganz ungenügend Er
hat bis nun nicht geweint Jetzt aber werden ihm die Augen feucht
zwei Thränen tropfen herab auf das Blatt und pie lateiniſche
Sprache und das ganz ungenügend verſchwimmen Er faltet das
Zeugniß zuſammen und ſteckt es wieder in die Taſche Da hallen
eilende Schritte Er wendet ſich haſtig um Vor ihm ſteht Alfred

Alfred ſpricht kein Wort Er lächelt nur Aber das Lächeln um
ſeine ſchmalen Lippen und das boshafte Flimmern in ſeinen großen
ſchwarzen Augen all das ſagt Jetzt biſt Du Repetent Fritz ich aber
bin Schüler der zweiten Gymnaſialklaſſe geſchieht Dir recht Fritz

Fritz ſchaut ihn eine Weile ſtumm an Eine flammende Röthe
übergießt ſein Geſicht Scham Zorn und glühender Haß wühlen in
ſeinem kindlichen Herzen Er will ſprechen und kann nicht die Kehle
iſt ihm wie zugeſchnürt Auf einmal aber ſprudelt es von ſeinen
Lippen Meine Farben will ich wieder haben und meine Stahlfedern
und den Knallgummi mein Knallgummi hörſt Du ſofort

Geſchenkt iſt geſchenkt, lacht Alfred Da packt ihn Fritz an der
Bruſt Sein Athem ſliegt ſeine Augen blitzen Eine Weile ſtehen ſie
ſich Beide wie zwei Hähne Aug in Auge gegenüber Dann umklammern
ſie ſich mit den Armen und es beginnt ein ſtiller wüthender Ring
kampf Beide ſtumm Beide todtenbleich Beide keuchend Alfred iſt
kleiner als Fritz und ſchmächtig aber behender und unehrlich im Kampf
Er ſtellt ſeinem Gegner ein Bein bringt ihn durch dieſen Kunſtgriff
zum Fallen entwindet ſich mit einer haſtigen Bewegung ſeinen Armen
rennt mit einem triumphirenden Lachen davon und ruft mit hallender
Stimme Repetent Repetent Fritz erhebt ſich mühſam Seine
Hände und das Geſicht ſind von Alfred s ſcharfen Nägeln zerkratzt
ſeinem Rocke fehlen jetzt drei Knöpfe und ſein Hut der während des
Kampfes zu Boden gefallen war iſt arg zerknüllt Er ſtäubt den Hut
ab und ſetzt ihn auf Dich krieg ich noch, murmelt er und ſtürmt
dahin durch ein Gewirr von Gäßchen Aber Alfred iſt verſchwunden
als hätte ihn die Erde verſchluckt Plötzlich fährt Fritz erſchreckt zu
ſammen Er ſteht am Quai vor dem Hauſe darin ſeine Eltern
wohnen

Er hat bis jetzt an ſeine Mutter nicht gedacht Jetzt aber über
kommt ihn der Gedanke daß ſeine Mutter auf ihn warte daß ſie die
Minuten die Sekunden zähle daß ſie unruhig ſein müſſe weil er noch
immer nicht heimgekommen Geſtern Abend noch hatte er ihr verſichert
daß ſein letztes lateiniſches Penſum fehlerlos war und daß er zum
mindeſten ein ſo gutes Zeugniß wie Onkels Alfred nach Hauſe bringen
werde Er hat es gethan um ſie zu beruhigen weil ſie gejammert
weil ſie erklärte er bringe ſie ins Grab wenn er nicht durchgekommen
ſei Wie ſoll er ihr nun dies ſchreckliche Blatt Papier übergeben Er
ſieht mit vernichtender Klarheit wie ſie das Zeugniß entfaltet lieſt
erbleicht zu weinen und jammern anfängt wie der Vater ihn anſtarrt
mit flammenden Augen wie ſeine Fauſt ſich hebt und auf ſeine Schulter
niederſinkt Nein die Schläge fürchtet er nicht Aber den Jammer
ſeiner Mutter ihr ſtilles Weinen und die Mahnworte des Onkels der
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ihm ſeinen Alfred als leuchtendes Muſter zur Nachahmung empfiehlt
und den ſtummen Schmerz in den Augen des Vaters und Lolo s
ſtillen Kummer das fürchtet er das füllt ſein Herz mit einem bangen
Grauen Eine namenloſe Angſt ſchüttelt ihn Da hallen vom nahen
Kirchthurm zwölf Schläge hernieder Mittagsſtunde Wenn er in
wenigen Minuten nicht daheim iſt wird man ihn ſuchen allüberall
Man darf ihn nicht finden Heute nicht Er ſtürmt ziellos dahin
Endlich bleibt er athemlos ſtehen Er befindet ſich am Ufer des Fluſſes
über deſſen glitzernde Wellen goldige Sonnenlichter tanzen Es iſt
traumhaft ſtill Weit und breit kein Menſch zu ſehen Einige Schritte
vor ihm liegt durch Seile an zwei Holzpflöcke am Ufer feſtgebunden
ein Floß das rauſchend und gurgelnd die Wellen umſpielen Er betritt
es ohne recht zu wiſſen warum die Stämme ſchwanken unter ſeinen
Füßen Er läßt ſich nieder und ſchaut eine Weile empor in die blaue
Himmelsglocke Dann ſchließt er die Augen Aber in greifbarer Deut
lichkeit ſteht vor ihm die Stube ſeiner Eltern und er ſieht Alle undzer hört
jedes Wort das über ihn geſprochen wird und er hört Lolo s leiſes
Weinen und das klingt wie das Spiel der ſchlagenden Wellen ſo ſanft
und ſüß und er hört wie ſein Vater mit geballter Fauſt auf den
Tiſch pocht daß die Gläſer klirren und er ſchreit dabei mit wilder
Stimme Er muß Schuſter werden ein Schuſterjunge Alfred aber
lächelt ſo boshaft wie immer und boshaft wie immer flimmern ſeine
ſchwarzen Augen Und er ruft lachend He da Schuſterjunge Jch
werde kein Schuſter murmelt Fritz nie und nimmer und wenn ich
ſterben ſollte Und ich will auch ſterben Allen zum Trotz Und wenn
ich geſtorben bin dann wird es ihnen leid thun jawohl Da blitzt
eine Erinnerung durch ſeinen Kopf Er hat einmal davon gehört daß
das Ertrinken ſo leicht ſei Man ſtürzt ins Waſſer und dann iſt Alles
aus Er wird ſich auch ins Waſſer ſtürzen Allen zum Trotz Dann
mag der Alfred höhnen und lachen ſo viel er will Und das Zeugniß
wird er in Stücke zerreißen ſofort Er holt es aus ſeiner Taſche
hervor zerreißt es und wirft die Papierſetzen ins Waſſer Dann kriecht
er bis zum letzten Stamm ſetzt ſich aufrecht hin und läßt mit einem
Ruck die Beine ins Waſſer ſinken Das Waſſer iſt lauwarm ein
wohliges Gefühl durchſchauert ihn Und er ſchiebt ſich immer tiefer
und tiefer hinab Jetzt hat er jeden Halt verloren er ſinkt und erfaßt
im letzten Augenblick mit den Händen den Stamm Das Waſſer
rauſcht und ſummt ihm um die Ohren dann und wann ſchlägt eine
Welle über ſeinen Kopf Eine ſeltſame Müdigkeit überkommt ihn
Allerhand Bilder zucken ihm durch die Seele wie vor dem Einſchlafen
aber Alles unklar und verworren und wie von einem Nebel umhüllt
Da taucht plötzlich aus dieſem Nebel licht und klar Lolo s Geſtalt
empor und ſie lacht leiſe und reicht ihm eine Schmetterlinge ſammlung
Ein wunderbarer weißer Falter iſt darunter Der beginnt zu leben
die Flügel zu regen flattert aber nicht empor in den blauen Himmel
hinauf ſondern ſchwebt tief hinab immer tiefer und tiefer und er
ſchwebt ihm nach und ſinkt und ſinkt und murmelt Jch werde doch
kein Schuſterjunge und dabei ſchlägt wie aus traumweiter Ferne
leiſe ſpielend Lolo s klingendes Lachen an ſein Ohr

Marco Broeiner

Luſtige Erke
Ein Kind des neunzehnten Jahrhunderts Elschen ſoll

ihr Abendgebet ſprechen Mama ich bin heiſer da kann der liebe
Gott doch nichts verſtehen Mutter Der liebe Gott verſteht Alles
auch wenn Du ganz leiſe ſprichſt Elschen Hat er denn ein
Telephon

Geſichert Strolch Jſt das der richtige Weg zur Wald
ſchenke Bauer Ja aber nehmen Sie ſich in Acht Die Gegend
iſt unſicher und ehe Sie hinkommen iſt s Nacht O mir geſchieht
nichts Jch ſtehe ja unter Polizei Aufſicht

Gewappnet vLiebſte Sie haben ſich alſo wirklich entſchloſſen
einen Wittwer zu heirathen Allerdings Und ſpricht er
Jhnen nie von ſeiner erſten Frau Das riskirt er nicht ich
würde dann ſofort von meinem dritten Manne angefangen

Ergiebiger Vergleich Sind Deine alten Schulden beim
Hauswirth endlich bezahlt

Nein ich hab mich mit ihm verglichen
Was für ein Ergebniß hatte der Vergleich
Daß der elende Lump ein Heidengeld und daß ſo ein netter Kerl

wie ich keins hat
F Ein ſenſibler Gaſt Kellner ein Beefſteak aber ja nicht

klein Jch bin ſchrecklich nervös mich regt jede Kleinigkeit
furchtbar auf

Neueſte Mode Jn Amerika ſoll es Mode geworden ſein daß
die Damen Schellen an den Strumpfbändern tragen Ein amerika
niſches Gretchen könnte alſo nicht un geläutet nach Hauſe gehen

Logiſch Lehrer Was muß man vor Allem thun um
Vergebung der Sünden zu erlangen Schüler Man muß
ſündigen

Telegramme und letzte Nachrichten
Dortmund 28 Mai Das Zentral Strike Komitee hat bald

nach der Bochumer Verſammlung folgende bisher nicht bekannt ge
wordene Berichtigung verbreitet

Die Redaktion des Märkiſchen Sprecher verbreitet ein Extra
blatt in welchem es heißt der Vorſitzende des Strike Komitees habe
die Parole ausgegeben Krieg dem Kapital Sieg oder Tod Dem
gegenüber giebt das unterfertigte Strike Komitee bekannt daß eine
ſolche Parole keineswegs ausgegeben iſt Herr Weber hat in
ſeiner Rede lediglich geſagt wenn ſeine zum Frieden rathende Reſo
lutin nicht angenommen werde dann werde vorausſichtlich ein Ver
zweiflungskampf entbrennen aber er werde auch dann treu zu ſeinen
Kameraden ſtehen ob nun Sieg oder Tod ſein Loos ſein werde ſo
viel aber ſei gewiß daß wenn man auch die Bergleute zum
Aeußerſten bringe dieſelben den ihnen aufgezwungenen Kampf mit
geſetzlichen Mitteln führen würden Durch ſeine nachläſſige
Berichterſtattung hat der Märkiſche Sprecher die Verhaftung unſeres
Vorſitzenden verſchuldet eines Mannes der durch ſein geſtriges Auf

reten für einen friedlichen Ausgleich ſich von verſchiedenen Hitz
köpfen den Vorwurf zuzog er habe ſich an die Arbeitgeber verkauft
Wir ſind Alle insgeſammt mittelloſe Bergleute die der Noth ge
horchend den Kampf um ihre Exiſtenz aufgenommen haben Wir
haben nichts als unſern guten Namen und es iſt leichtfertig vom

Märkiſchen Sprecher gehandelt daß er uns denſelben durch ent
ſtellte Berichte über unſere Berathungen zu nehmen ſucht Wir ſind
weit davon entfernt verhetzende Parolen auszugeben unſere Parole
lautet wie bisher Treu dem Geſetze treu uns ſelbſt treu den
Kameraden Das Zentral Strike Komitee Bunte Dortmund
Dieckmann Ueckendorf Brodam Gelſenkirchen Mühlenbeck
Eſſen
Die Wahrheit wird wohl in der jetzt im Gange befindlichen Unter

ſuchung gegen Weber und Genoſſen klar geſtellt werden Auch die
Nachricht des offiziöſen Telegraphenburegus von der Verhaftung
von 40 Mitgliedern des Strike Komitees und Dele
girten wird von der Köln Volksztg als übertrieben bezeichnet
Dieſe berichtet aus Bochum 27 Mai

Die Verhaftung der hier im Berathungslokal anweſenden Mit
glieder des Central Strike Komitece s und einiger Delegirter welche
zur Berichterſtattung erſchienen waren zuſammen etwa zehn Mann

erfolgte dieſe Nacht in der größten Stille ſodaß ſelbſt in den nächſten
benachbarten Wirthſchaften längere Zeit nachher noch nichts bekannt
war Später erregte die vollendete Thatſache überall großes Auf

30 Mai, Nr 57
ſehen Der Staatsanwalt war ſchon früher erſchienen und hatt
Einſicht von den Büchern Papieren c genommen in ſeiner Gegen
wart erfolgte auch die Verhaftung und Beſchlagnahme der vorg
fundenen Schriftſtücke

Berlin 28 Mai Ueber das Jnvaliditätsgeſetz wie ez
aus dem Reichstag hervorgegangen iſt wird bereits in der nächſten
Plenarſitzung des Bundesraths Beſchluß gefaßt werden Die An
nahme ſteht außer Zweifel und es wird alsdann auch ſofort die Pub
likation erfolgen Der Einführungstermin iſt kaiſerlicher Verordnung
vorbehalten vorausſichtlich wird der I Januar 1891 hierfür beſtimmt
werden Die Vorbereitungen zur Einführung des Geſetzes die natür
lich ſehr umfangreicher Art ſein werden ſollen alsbald mit größter
Energie betrieben werden

Rom 29 Mai 8 Uhr 5 M Vorm Privattelegramm
des General Anzeiger Geſtern wurden hier drei Socig
liſten ver haftet welche die hieſigen Kutſcher zum Strike an
ſpornten der auch wirklich an Ausdehnung zunahm Wer nicht
ſtriken wollte wurde inſultirt und dazu gezwungen Die Kutſcher der
Trambahn weigerten ſich den Eigenthümern die eingenommenen Gelder
abzuliefern

Rom 28 Mai Die Tribuna widmet der Rückkehr des
Königs einen höchſt ſympathiſchen Leitartikel der voll Entrüſtung
die Schmähungen der Pariſer Preſſe brandmarkt und dafür auf die
herzliche ehrliche und verſtändnißvolle Geſinnung Deutſchlands hin
weiſt daß Jtalien durchaus als ebenbürtig betrachte und ohne jeden
Hochmuth nur Gewicht auf die Freundſchaft Jtaliens lege Die
Tribuna ermahnt Jtaliens Staatsmänner die Eindrücke wohl zu

beachten welche die Berliner Feſtlichkeiten und die Jnſulten Frankreichs
auf das italieniſche Volk nothwendiger Weiſe hervorrufen mußten Der
Artikel der Tribuna iſt hochwichtig da er die Geſinnung der ange
ſehenen Kammerfraktion wiederſpiegelt welche bisher Frankreich zu
neigte

Petersburg 28 Mai Bisher ſpotteten die ruſſiſchen Blät
ter über die Berliner Entrevue Nachdem ſie jedoch die ganze
politiſche Bedeutung derſelben erkannt haben ergeben ſie ſich in Aus

brüchen blinder Wuth So ſchreibt nach einem Telegramm das
Berl Tagebl der Graſhdanin Was ſoll die unerlaubte Puppen

komödie dieſe Separat Kriegs Vereinbarung zwiſchen Deutſchland und
Jtalien mit ihren Zinnſoldaten Hat ſchon der Dreibund das italieniſche
ruinirt der jetzige natürlich gegen Frankreich gerichtete Separatvertrag
wird in Friedenszeiten drei unvermeidliche Folgen nach ſich gziehen
und zwar die Unzufriedenheit Oeſterreichs mit Jtalien die Zunahme
der Feindſeligkeit Frankreichs gegenüber Jtalien und ſchließlich die un
vermeidliche Verſchlimmerung des wirthſchaftlichen Niederganges Jta
liens ſowie die Zunahme des Haſſes gegen die Regierung König
Humbert hat ſein Vaterland verkauft für einen Händedruck Kaiſer Wil

helms ſeines Gebieters Dieſe Berliner Reiſe dürfte ihrem Helden
eine Revolution einbringen Mit jedem Jahre wird der Krieg für
Jtalien unſinniger und zwar infolge des Friedensbundes welcher drei
ſich gegenſeitig haſſenden Nationen die Hände band zweien augen
ſcheinlich für einander ſympathiſirenden Hauptſtaaten aber die Freihei
des Handelns ließ Jn ähnlichen zum Theil noch unſinnigeren und
beleidigenderen Zornesergüſſen ergeht ſich die Nowoje Wremja

Berliner Börſe
Mittwoch den 29 Mai 1889

Anfangscourſe

Credit e e 165,10 Bochum Guß 195
Franzoſen 104 10 Hibernig 157,80Lombarden 53,40 Marienburg Mlawka 76,40
Disconto Commandit 235 Oſtpreuß Südbahn 116
Darmſtädter Bank 1681 Dux Bodenbach 200,20
Dresdner Bank 155,80 Elbeth al
Handels Geſellſchaft 1731 Gotthardtbahn 156
Nationalbank f D 134 Warſchau Wien 247,90
Internationale Bank 122,90 Nordd Lloyd 1705 j
Dortmunder Union 841 490 Ungarn 87Laurahütte 126 Ruſſiſche Noten 215Tendenz matt

Mitgetheilt von L Schönlicht Bankgeſchäft Halle aS

Wetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 30 Mai

Ziemlich heiteres warmes Wetter ohne weſentliche
Niederſchläge

Zur geſl Veachtung
Vielfachen Wünſchen entſprechend eröffnen wir vom

hentigen Tage ab ein ſogenanntes

Schalter Abonnement
zu 30 Pfennig pro Monat Zu dieſem Zwecke
errichteten wir in den verſchiedenen Stadttheilen die
nachbenannten Ausgabeſtellen woſelbſt der
General Anzeiger gegen Vorzeigung der Quittung

ſchon von Nachmittags 3 Uhr an in Empfang ge
nommen werden kann

Schalter Abonnements
zu 30 Pfennig monatlich nehmen entgegen

HauptExprdition Große Ulrichſtraße 36
F H Weber Materialgeſchäft vor dem Steinthor

neben der Walhalla
Max Stoye Cigarrenhdlg Leipzigerſtraße 58
Filiale Havannahaus Dürre Ober Glancha vis vis

dem Hoſpital
Paul Grimm Cigarrenhdlg Moritzthor 6

Geiſtſtraße 36
Carl Elkner Materialgeſchäft Bärgaſſe 13

Jn ſämmtlichen vorbenannten Ausgabeſtellen werden
auch Annoncen bis Morgens 9 Uhr angenommen

Verlag des
General Anzeiger für Halle und den Saalkreis
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Ein Pfingſtfeſt

Von Carit Etlar Deutſch von Emil Jonas
Fortſetzung Nachdruck verboten

Der Wald war feucht und friſch es duftete darin
ſchwellte und brach und aus der Vernichtung ſchoß die Er
neuerung in den verſchiedenſten Formen hervor Der Buch
finke lief vor ihm auf dem Wege die Krähen flogen ſchreiend
über ſeinem Haupte und die Waldelſter und der Specht die
Amſel die Droſſel und der geſellige Staar flatterten und
ſangen und jeder auf ſeine Weiſe lockte das Weibchen oder
ſuchte mit demſelben ein Verſteck zu einem gemeinſamen Neſt

Da kam die Sonne über die Spitzen der Bäume und er
goß ihr warmes und goldiges Licht in langen zitternden
Streifen zwiſchen das Laub der Zweige und zeigte das junge
Grün in tauſend reichen und wechſelnden Schattirungen

In demſelben Augenblick ertönten die Kirchenglocken drüben
in Helſinge erſt die eine langſam traurig und feierlich dann
folgte die der Nachbarkirche dann eine dritte es klang wie
ein Geſang über die Wieſen hin die Hähne krähten aus
der Hütte des Waldaufſehers und die Hunde des Forſtraths
bellten Das Echo aller dieſer Stimmen widerhallte von den
Waldhügeln und Alles wurde licht bekam Farbe und Strahlen
und gewann eine beſondere Schönheitsfülle für ihn der
drinnen im Walde ſtand und lauſchte und nach allen Seiten
ſich umſchaute

Es leuchtet und ſcheint um mich her ſagte er zu ſich
ſelbſt es jubelt und ſingt und es iſt mir als ob Wald
und Feld ſich zur Hochmeſſe an dem großen Feſt geſchmückt
haben das die Kirchenglocken in dieſer Stunde einläuten

Es war ſeine eigene Stimmung die dem Bilde die reichen
Farben verlieh Er erinnerte ſich in dieſem Augenblick gar
nicht daß die Natur an jedem wolkenfreien Sommermorgen
ſich mit gleicher Feiertracht ſchmücke Es giebt nur wenige
Kirchengänger zu dieſem Feſte

Eine Zeit lang ſchritt Jens Karbo getroſt auf dem
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ſchmalen ſich ſchlängelnden Stege dahin der durch den Wald
führte Sein Geſicht war bluthroth ſeine Stirn perlte Der
Talar auf dem Stock beſchwerte nicht wenig ſeine Schulter
Er war nicht daran gewöhnt ſo weit zu gehen beſonders
ohne Schuhe und Strümpfe und er ſah höchſt jämmerlich
aus als er auf dem ſchmalen Wege balancirte nach den ge
ebnetſten Stellen ausſchaute weil ſeine Füße ihn zu ſchmerzen
begannen

Charlotte Biehl erzählt in ihren hiſtoriſchen Briefen aus
denen der Stoff zu dieſer wahren Schilderung entnommen
iſt daß an dieſem Tage eine außerordentlich große Hitze
herrſchte Jens Karbo war ganz derſelben Meinung er
blieb hin und wieder ſtehen um zu verſchnaufen ging dann
wieder ein wenig vorwärts und ſetzte ſich ſchließlich unter
einer alten Buche zur Ruhe deren herabhängende Zweige
ihn gegen die Sonnenſtrahlen ſchützten Hier nahm er ſein
Frühſtück hervor und ſtieß ein befriedigendes Ah aus in
dem er aus der kleinen Flaſche die Ane Malene hatte mit
folgen laſſen trank

Das iſt Johannisbeerwein womit das gute Mädchen
meine Flaſche gefüllt hat Sie weiß ſtets herauszufinden
was Einem nöthig iſt Alſo in zwei Stunden werde ich vor
dem Könige ſtehen laß uns ſagen in zwei und einer halben
Stunde dann gilt es die rechten Worte zu wählen um ſein
Herz zu rühren Zuerſt verbeuge ich mich dreimal dann
age ich ja wie war es doch Jens zog einen kleinen
Zettel hervor den er geſtern Abend geſchrieben hatte und
las den Jnhalt Gott helfe mir ein gnädiges Ohr bei
ihm zu finden Ob die Reichen und Mächtigen wohl die

Macht des Wohlthuns begreifen Jch glaube es nicht Sie
bekommen anch ſelten den rechten Dank zu hören Man muß
ſelbſt in arger Bedrängniß geweſen ſein um den Lobgeſang
zu verſtehen der in dem Herzen des Befreiten wohnt Es
koſtet der Majeſtät nur wenig unſer Glück zu ſchaffen nur
ein einziges Wort für das er von uns Allen geprieſen und
geſegnet werden würde Ach was bedeutet wohl das Ge
ſegnet von uns Das arme Scherflein der Wittwe Aber
über daſſelbe war doch größere Freude im Himmelreich als
über Alles was die Reichen opferten Wenn ich ihm nur
dies ſagen könnte es nur ſagen dürfte Unſer alter Paſtor
würde ja den Reſt ſeiner Tage in Ruhe und Frieden ver
leben und ſeine Tochter Ach Ane Malene Sie iſt mein
allerbeſtes Glück Herr mein Gott und Vater ſei geprieſen

Er kniete er ſtreckte die Hände empor und fügte flüſternd
hinzu Dem welchen Gott ſegnen will giebt er ein treues
Weib

Dann ſtand er auf und ſchritt weiter hinüber nach
Nöddebo von wo der Weg nach Fredensborg führt Am
Ufer des Esrom Sees ſetzte er ſich wieder zur Ruhe nach
dem er die Schuhe angezogen und ſich aufs beſte mit dem
weißen Halstuch und dem neu geplätteten Kragen geſchmückt
hatte Das Ziel ſeiner Reiſe lag ſichtbar vor ihm Ueber
der neuen Plantage am See konnte er die kupferbedeckte
Kuppel des Schloſſes Fredensborg gewahren

Jens Karbo hatte gegen fünf Stunden zu dem Wege
gebraucht er war daher müde und abgeſpannt und fühlte
überdies eine zunehmende Beklommenheit je mehr er ſich
dem Schloſſe näherte Er fand es noch zu früh am Tage
um ſich zur Audienz zu melden und beſchloß ein wenig zu
warten bevor er weiter ging Er verſuchte in der alten
Poſtille zu leſen allein die Gedanken wollten nicht recht am
Buche haften bleiben Er überblickte die Gegend der See
lag ſpiegelglatt und unbeweglich vor ihm die Fiſche ſprangen
an die Oberfläche und die Spitzen der Bäume ſpiegelten ſich
im jenſeitigen Ufer ab die Vögel ſangen Jnſecten ſummten
das Leben jubelte Es war dieſelbe friſche Schönheit von
der er ſich heute Morgen in der Frühe ſo hingeriſſen ge
fühlt hatte nur in einem andern Lichte und mit einem
anderen Ausdruck Er wiederholte die Einleitungsrede aus
dem kleinen Zettel darauf ſchloſſen ſich ſeine Augen der
Kopf ſank auf die Bruſt und Jens Karbo fiel bald darauf
in einen tiefen und ruhigen Schlaf der ihn zur Zeit den
Ort und alle Beſorgniß vergeſſen ließ

Das Letzte deſſen er ſich erinerte bevor er einſchlief
war der Anblick zweier Reiter welche über den Weg kamen
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den er vorhin paſſirt hatte Der welcher vorauritt trug
eine ſilberne Treſſe um ſeine Mütze und einen dunkelgrünen
bis an den Hals zugeknöpften Jägerrock

Das iſt der Forſtrath und ſein Förſter oben von Es
rom murmelte Jens mit den Augen ein wenig blinzelnd
und ſchlief ein

Die beiden Reiter folgten den Krümmungen des Weges
längs des Sees und hielten ſich im Schatten des Waldes
Bald darauf kehrten ſie auf demſelben Wege wieder zurück
Als der Erſte näher kam hielt er ſein Pferd an und winkte
ſeinen Begleiter zu ſich

G

Dort ſitzt ein Mann auf einem Baumſtumpf den Kopf
auf die Bruſt gebeugt er ſieht ſo inager und elend aus

tgeh zu ihm und höre was ihm fehlt
Er ſchläft ganz feſt antwortete der Augeredetetottet Wenn

97 d 2 nd J heitj mann ſchen Truppe bedeutend abweicht

Vermiſuhtes
o e Mitarbeiterinnen geſucht Jm Jnſeratentheile eines

römiſchen Blattes finden wir folgendes viel zu denken gebendes Jnſerat
Correſpondent

für bedeutende Blätter junger ſympathiſcher Mann nach Berlin für
die Feierlichkeiten und hierauf nach Paris zur Ausſtellung geſandt
offerirt freie Reiſe und Deckung aller Speſen einer jungen elegan
ten Dame welche die Abſicht hätte ihn als Mitarbeiterin zu
begleiten Offerten mit Photographie beliebe man unter Chiffre S K
27 poſtlagernd Spezia zu ſenden

Aus eiſigen Regionen Der nach Kopenhagen heimgekehrte
Grönlandfahrer Dr Nanſen hat mit ſeinen Genoſſen Leiden und
Gefahren zu beſtehen gehabt daß man ihrer Verſicherung ſie würden
um keinen Preis das Wageſtück wiederholen gern Glauben ſchenkt
Jm Jnnern des Landes mit ſeinen großen Gletſchern Schnee und
Eisfeldern hatte das Eis ſelbſt ein wellenförmiges Ausſehen die Kälte
war entſetzlich 45 bis 50 Grad Celſius Den Wanderern begegnete
im Innern des Landes kein lebendes Weſen nur zwei Schneeammern
ließen ſich blicken die eine in der Nähe der Oſtküſte die andere an
der Weſtküſte Grönlands Beide flogen gen Norden Die Schnee
ſchicht welche das ganze Jnnere des Landes bedeckt hält Nanſen für
ſo erheblich daß er dieſelbe auf eine Tiefe von mehreren Tauſend Fuß
ſchätzt Nach ſeinen Erfahrungen beruht die Vermuthung von Oaſen
im Jnnern des Landes auf leerem Wahn Die norwegiſchen Reiſenden
haben auch keine Spur von Baum oder Graswuchs tragenden Flecken
im Jnnern Grönlands zu entdecken vermocht

Die deutſche Schutztruppe für Südweſtafrika die wie
ſchon an anderer Stelle erwähnt wurde unter vorläufiger Führung
des Lieutenants von FranLCois ſteht dürfte bald auf hoher See
unterwegs auf dem Wege nach Südweſtafrika ſein Es iſt vielleicht

ht über ihre eigenartige Ausrüſtung welche von der der Wiß
r 44 r JEiniges mitzutheilen Während

tropiſchen Klima zu manövriren

h

angebrac

die Wißmann ſche Expedition in einemC

hat wird die Trupve des Herrn von Francois in einem ſubtropiſchen
ſich aufhalten welches außerdem ganz gewaltigen Temperaturwechſeln
ausgeſetzt iſt ſo daß eine leichte Tropenausrüſtung nicht angebracht
war Man mußte bei Aufſtellung der Grundſätze nach welchen die
Ausrüſtung zu geſchehen hatte im Weſentlichen drei Geſichtspunktte
als maßgebend anerkennen einmal das Klima dann den Umſtand daß
die Expedition keiner Träger ſondern nur der Ochſenwagen bedarf
und ſchließlich den Charakter einer berittenen Truppe Das Klima
verlangt eine dichte warme Bekleidung und zugleich eine ſolche welche
den Dornen dem bekannten Wajt een Beetchen Wart ein Bis

t der Soll do do on C 7 8 2chen der Holländer widerſtehen konnte Auf Empfehlung des Mi
ſionsinſpektors Büttner wählte man aus dieſem Grunde das grauet

Mancheſter cord auch cordurox genannt jenen bekannten ſammetar
tigen dichten Stoff und gab den Leuten für die heißen Tage noch
einen Anzug aus Drillich Für den Wachtdienſt in der Nacht hat
hat Jeder einen grauen lamagefütterten Mantel mit großem Kragen
welcher aufgeſchlagen werden kann und etliche wollene Decken ſo daß
die oft empfindliche Nachtkühle ihnen nichts wird anhaben können
Die Schuhbekleidung Leibriemen mit Patronentaſchen ſind aus natur
farbenem Leder und ähneln denen der Wißmann ſchen Ausrüſtung
Von dem Tropenhelm hat man aus dem Grunde abſehen müſſen weil
die mitgenommenen Leute geſchickte Schützen ſein müſſen damit der
mögliche Nachtheil ihrer geringen Zahl durch ihre
ausgeglichen wird und weil der hintere
Bewegung des Kopfes hi Man hat dieſem Grunde
altbrandenburgiſchen Filzhut aber in grau gewählt deſſen eine nach
oben geſchlagene Krämpe die ſchwarz weiß rothe Kokarde trägt Dieſer
Hut erlaubt zugleich daß bei läſtigem Sonnenſchein die Krämpe herunter
geſchlagen werden kann Die Abzeichen der Unteroffiziere beſtehen wie
bei der Wißmannſchen Truppe aus einem Haken dagegen trägt der Offi
zier zwei ſchwarz weiß rothe Litzen die nach ruſſiſcher Manier von der
Schulterhöhe nach der Bruſt zu laufen Originell iſt noch das an der

92 viere re I 5 rSeite zu tragende Bowiemeſſe hergeſtellt ifſt daß es dazu

große Treffſicherheit

T 5 D ISchirm des Tropenhelmes di

hindert aus den

vnolchegr welches ſo
traucherdie kann Bäume und zu fällen um einen Verhau zu97l nen

meemachen und in gleicher Weiſe ſowohl als Schlächtermeſſer wie als
Waffe Verwendung zu finden Ferner ſind die Leute mit einem Mau
ſer Karabiner und Revolver bewaffnet und tragen die im Heere einge
führten Brodbeutel und Feldflaſchen Zur Pferdeausrüſtung gehört
die Bockpritſche wie ſie hier die Offiziere verwenden und einfaches
Zaumzeug mit Kandare ohne Trenſe Die ganze Ausrüſtung iſt wieder44

J Drei W rim deutſchen Offizierverein hergeſtellt worden
Gladſtone und der Droſchkenkutſcher Gladſtone wurde

Geſtohlen wurden erſtatteter Anzeige zufolge

idenem Zeug gefütterter Glaskaſten mit 6 Meſſern
i18 Elfenbein Perlmutter Schildpatt und Horn

Amtliche Bekanntmachungen

1 Am 14 d M aus dem Grundſtücke Albrechtſtraße Nr 18 ein mit roth
Dieſelben hatten Schalen

2 Am 16 d M aus dem Warteſaal III Klaſſe des hieſigen Bahnhofs eine

i i J o v T t 97 deren I r r t Sr als er vor ein paar Tagen Piccadilly entlang ging und die StraßeJ 244 r De a S iich initch nicht trre iſt C der Kaplan von Weiby etne kreuzen wollte von einem raſch fahrenden Hanſom Cab zu Boden

F F1 J V 99 t t n a 11 hor vwoeourten i s v 15 T Sfromme und gottesfürchtige Perſon er hält die Hände über geworfen trug aber dadurch merkwürdigerweiſe keine Verletzung da

a 5 7 J 9 t m 9 von Als Der te PVr ieder 7 f ſein Beine e 4 Tſeinem Gebetbuch gefaltet und aus demſelben guckt ein zu von z der alte Se V deren di nen an lief e Der
J 4 Dir a D t t u ch eren Numm 21 um Den invorſick1 3 c P 09 4 t C r 1 nach und noltrke l Dele i icl Il Den unvor ichtigenſammengelegtes Papier hervor Fortſetzung folgt Roſſelenker zur Strafe zu ziehen

e e en Anusſehreib2 e ſrer esS 4Die Neupflaſterung der Lerchenfeld und Jacobſtraße ſoll im Wege der Wett täglich friſd
h S lich friſch gebranntbewerbung vergeben werden e rAngebote ſind bis Hollat Miſchung Pfund 1 Mk 30 Pfc u 2 C Holländ 1 40Montag den 3 Juni d J Vormittags 10 Uhr Wiener 17 zauf dem Stadtbauamte einzureichen woſelbſt die Bedingungen ausliegen auch die Kar bader 1

o u e 1 3 l l o bDdbeVerdingungsanſchläge entnommen werden können feinſt Weyſor P eS hoyr 97 M feinſt Myſor PerHalle a den 27 Mai 18809 nſt Myſor Perl Sempfiehlt

Ratenzahlung Off erb Se

J w

z e J J 4 Der Stadtbaurath J eeiſekiſte mit folgendem Jnhalt 1 ſchwarzer Rock 1 ſchwarze Hoſe 1 engliſchlederne gohauſen Otto Salzmann Griſtſtr 20ſe 1 Paar rindlederne Stiefeln 1 Paar Holzpantoffeln 3 Stück bunte Barchend
mden 2 Stück Chemiſetts 1 Kleiderbürſte und 1 Stiefelbürſte Die diesjährige öffentliche Jutpfung och nicht geimpften Kinder beginnt F J

g v t 5 trat r Duttend r h h e3 Am 17 d M aus dem Grundſtücke Liebenauerſtraße Nr 7 10 Dutzend Mittwoch den 29 Mai d J Nachmittags 5 Uhr 8 e S
geraugenſteine t im Gaſthofe zum Mohr hier und ſetzt ſich an jedem Mittwoch Nachmittag der huſto m Tugrurt du4 Am 20 d M aus dem Grundſtücke Dryanderſtraße Nr 14 ein braun jnächſtfolgenden Wochen fort die betreffenden Eltern Pflegeeltern oder Vor beſten Frankfurter Flaſche 35 Pfg

a s p v ß 97 Ilrirtes Jaquet eine helle Hoſe 50 Stück Cigarren und eine Ziehharmonika munder die impfpflichtigen Kinder bei Vermeidung der geſetzmäßigen Beſtrafung zu Anvpfiehlt

9 J m h S b 7 9 m 4 b t i t W 11 ung I 1 C 583 3 1 93 M P t tellei in hen5 Am 19 d M aus dem Grundſtücke Ranniſcheſtraße Nr 23 ein Porte geſtellen haben e Otto Salzmann Geiſtſtr 20mnaie mit 2,21 M eine weiße Weſte und ein Spazierſtock Giebichenſtein den 27 Mai 1889
6 Am 19 d M aus einem Reiſewagen des Eppmann ſchen Panoptikums an Der Gemeinde Vorſteher A 36 4 m

d Magdeburgerſtraße ca 151 M r Stridde C 61 en tT Am 19 d M aus dem Grundſtücke Ackerſtraße Nr 1 ein Paar alte Halb v T v Euiieſeln und ein ſchwarz und weißcarrirtes Umſchlagetuch l a v 5 c8 Jn der Zeit von Weihnachten 1888 bis 16 Mai 1889 ein ſchwarzes Spitzen a e c n c atte d Parfü zeit

r v r 9 c T w e 9kl aus dem Grundſtücke Friedrichſtraße Nr 16 R arsler An r en9 Am 18 d M aus dem Grundſtücke Leipzigerplatz Nr 1 ein neuer dunkel ijrefon cher Meisfar i greed iswahl empfiehltS denkel die Fermg ſtretf en 1 ieiste e Drogerie vrbner Sommer Ueberzieher am Henkel die Firma Drechsler und ein geſtreifter 8üi stenmache lerstel h ruge von

J 2 W J d b 432 i rneTenumhang mit Perlen er e r t C ierſeburgerſtr10 Am 21 d M aus dem Grundſtücke Leſſingſtraße Nr 9 12 Mark ein u h 41 i i e 19

r t t 4 S a 42 ne 7 dſchrzſeidener Regenſchirm mit Glanzlederhülle und ein braungeſtreiftes leinenes M Jacoli Halle e See n

Tr gez M K 7 i e e 9 Natiürliche11 Am 20 d M aus dem Grundſtücke Brandenburgerſtraße Nr 5 ein faſt v I en 2 s S
ne Weißpinſel und eine neue engliſchlederne Hoſe ehe e p r E gp12 Am 21 d M aus dem Grundſtücke Gr Schlamm Nr 10h eine ſilberne h äh J z a a88

2 d 43 F 5 3 e d nCyeruhr ein brauncarrirtes Jaquet und 8 Mark IIIiChS Be 7 Jiurt und rer m 713 Am 14 d M aus dem Grundſtücke Mühlgraben Nr 2d ein Portemon empfiehlt ſämmtliche ins Fach ſchlagende l l t iel wie andere Quellprodukte Brunnen Bade
naiit 15 Mark und ein Paar Schuhe mit Gummizwickel Bürſtenwagren G geh r hege Salze 2c Emſer Sodener u andere Pa14 Am 14 d M aus dem Böhlert ſchen Neubau am Mühlgraben eine s aller Syſteme neueſte Modelle beſtes ſtillen künſtliche Mineralwäſſer zu haben

e 7 in Damen un t W ar t 74 17 1bladllene Jacke du dem Grnndſtäcke Genelettenſtrahe Nr S el Unr eignes J abrikat iel n de Damen und Kin Adler Apotheke Geiſtſtr 17 H DBunkel
5 Am 19 d M aus dem Grundſtücke Henriettenſtraße Nr 8 ein großes bphe Ja z a a de billigſten Preiſen auch auf e

w J t D 8 h es cWaß mit zwei eiſernen Rei fen e en gros Solide Preiſe en detail Abzahlung Gebrauchte Maſchinen wer
6 Am 22 d M aus dem Grundſtücke Gr Ulrichſtraße Nr 38 Pfund den in Zahlung genommen Käufern r W Z2 O TSchrcherborſten von Zweirädern Erlernen gratis u7 Am 22 d M aus dem Grundſtück an der Glauchaiſchen Kirche Nr 10 J O Q Fahrradlaternen Glocken Signal leiden Asthma

ein ett eine roth und weiße Bettdecke und ein Paar Frauenſchuhe S in den Roſt pfeifen 2r J wird geheiltAm 20 d M vom hieſigen Eiſenbahn Betriebs Materialien Magazin 10 an in di i n Ha Fahrräcdse D die Methode welche raſch und

2 t o e V e tPiafeſen und u p Meyer 8 unch Brockhaus ahrraler eno r iſt wird durch ausgezeichneteAm 14 d M von der hieſigen Eiſenbahn Güter Expedition 1 Packet 4 Magdeburgerſtr 1 d erprobte Mittel unterſtützt
Schiim Gewicht von 10 Pfund Conperſations exicon t n e ſing evaige Wahrnehmungen über den reſp die Thäter oder den Verbleib der ne u War h G dene Beſſerung ein Ausführlichegeſton Sachen ſind im Criminal Commiſſariat anzubringen gen bei nur geringer mongtlicher n e 9 chte mit Retourmarken ſind zu

e S oder nen großen Poſten vorjähr T rerle a den 24 Mai 1889 c der Einen g Poſten vorjähr T enDie PolizeiVerwaltung
vierteljährlicher c 6

u W R 39 an d Exped Vrawencdorf Schulgaſſe 29 J 75 RPreiſe Jgiea Sanatorinm
e r n

Hamburg I I



Seite 6 Donnerstag für S und T Saalkreis Matl Nr S

h n e ee S t e e S e ſe D n i c S S S 30 2 e er i S i2 ergnügungs b l eh e e r ar v c rIesoch es e
Sonntag den 2 Juni a Nachmittag 3 Uhr

Grosses Mrriknjenkarrs

Velociped Wettremnen
auf der Halleſchen Rennbahn 2erſeburgerſtraße 26a

r e 6 Kunstſahren des Herrn Albrecht aus Cöthen auf dem Zwei und Dreirad

J 8 d of le H t2 Eröffnungsfahren mit Vorgabe für Sicherheits Zweiräder ffen für alle HerrenfahrerStrecke T engl Meile 1609 Meter 4 Ründen und 9 Meter Einſatz 5 Mk Dreiradfahren mit Vorgabe Kalbleder3 Ehrenpreiſe im Werthe von 80 40 und 20 Mark Offen für alle Herrenfahrer Strecke 3000 Mtr 71 Runden Einſatz 5 Mk e r
er ho8 TZweirad Ermunterungs Vahren Offen für alle Herrenfahrer welche noch

keinen erſten Preis in irgend einem öffentlichen Rennen erhalten haben Nur Tourenma
ſchinen von mindeſtens 16 Kg zuläſſig Strecke 2000 Mtr 5 Runden Einſatz 8 Mk
3 Ehrenpreiſe von 50 30 und 20 Mark

4 Dreirad Haupttahren Offen für alle Herrenfahrer Strecke 5000 Mtr 12
Runden Einſatz 712 Mark

3 Ehrenpreiſe im Werthe von 80 40 und 20 Mk

8 Zweiraäſal ren mit Vorgabe
Offen für alle Herrenfahrer Strecke 4000 Mtr 10 Runden

Einſatz 5 Mk
3 Ehrenpreiſe im Werthe von 80 40 und 20 Mk

9 Tandemſahren mit Vorgabe
Offen für alle Herrenfahrer Strecke 2000 Mtr 5 Runden Einſatz pro Maſchine

6 Mk
3 Ehrenpreiſe im Werthe von 60 40 und 20 Mk

3 Ehrenpreiſe im Werthe von 150 75 und 30 Mark
b Grosses Aweirad fahren um die Meiſterſchaft von Preußen Offen für alle Herren

fahrer Strecke 7500 Mtr deutſche Meile 188 Runden Einſatz 10 Mk
Der Sieger erhält den Titel Meiſterfahrer von Preußen auf dem Zweirad für

1889 und eine maſſiv goldene Meiſterſchaftsmedaille Werth 100 Mk einen Ehrenpreis
W Ferth 100 Mk und ferner einen Wanderpreis Werth 300 Mk welcher zweimal hintereinander

oder dreimal im Ganzen auf der Halleſchen Rennbahn errungen werden muß ehe er in den
definitiven Beſitz des Siegers übergeht

Zweiter Preis Werth 100 Mk mit großer ſilberner Medaille Dritter Preis
Werth 50 Mark mit kleiner ſilb Medaille

Weh Prefse PIätze GTribüne nummerirt3 Mk im Vorverkauf 2,50 Sperrſitz nummerirt 2 u im Porverkauf 1,50 Mk Sattelplatz 2 Mk 1 Platz 1 Mk Stehplatz 50 Pf
Vorvertauf bei Herren Aug Weddy Leipigerſtraſ 23 Jg Mitlacher Poſtſtr 10 Gust Vhlig gr ulrichtr 11 Herm MädickKe gr Ulrichſtr 28 G Hahn Poſtſtr 9

Vrz Beecls Leipzigerplatz C V Kitter Leipzigerſtraße Steinbrecher Jasper Markt

Das Rennen ſinser auch bei wrngümstigem Wetter ſtatt
Omnibusfahrten nach der Rennbahn à Perſon 25 Pfg von Mittag 1 Uhr an von Ferinz Carl am Bahnhof ab

Vormittag 11 Uhr Grosser Corso Se durch die Straßen der Stadt
haben jer a n al Garten undl a den egelbahn franz Billard PianinoRetcehshalien i ine SeeFreigang Wagner

HMAL I a S Wuchererstrasse 26 II g u

e her Saalschloss Brauerei Giebichenstein Ee
129 ermanld ar en 129 Direction Mahortſchitſch Co Hen te zum Himmelfahr t sfeft frü h uhr und Da

früher Biürgergarten Mr Leonce und Mme LollaKunſtradfahrer u Bravourjongleure Nachmittags von Z bis Abends S UhrNachmittag von i Uhr an 2 T gttonn anGrosses Concerte en Großes Rilitär Conrerſ ſern
bei ſreiem Entree mit ihren dreſſirten Kakadus

Donnerstag den 30 Mai em Himmelfahrtstage

Aussehank der portmunder Actien Brauerei vie V a e der ganzen Kapelle des Magdeb Füſtlier Regiments r 36her ngii Exeentriſe Entree zum Frühconcert 15 Pfg à Person WMar

W V en Ara und Zebrane arabiſche PyramidenKünſtler Nachmittags u Abendeoncert 30 Pfg M9 n Fräulein ar der h von Abenäs 6 Uhr 20 Pfg à Person Engliſche
die Geigenfee auf dem Telegraphendraht erome inJ n Fräulein Kathi Richter Wiegert Kapellmeiſter

e r e e hGroßes Zailitär Concert Wiederaaſtele auf allgemeines Verlangen r un a mabnjunbun 128 Alles in n

S An s Zugder Kapelle des Königl Magdeburgiſchen Füſilier Regiments Nr 36 Kaſſenöffnung 7 Uhr Anfang der sujvaß aobiakuvsbunuqogg uazgvlabgv pijliaoumqg un was an a2qaf Oberhemd

r n e suu vo n Jowun o EhüpfeDe Billets im Vorverkauf 15 Stück 3 Mark wi bekannt

W Restagy 2
TIeute zum Himmmelahristfest Nachmittag Ehrenberg

I v v7h Familien Concert v LeiyzigerſraheEntree 15 ennigFür Kinder neu besetztes Affenhaus Esel u Ponny Reiten Cey ählte Speisekarte

e Preiswerte Weineimmelfahrt Abends per Flaſche von 1 Mark anT a n len Concert G Reservirts immer ePrinz Ca v SehDie ſei m empfiehlthGastwirthschaft zur Peissnitz g Heute zum Hinmelfahrtsfeſt Abends 8 Uhr fSveffimmelfahristage äsiſaus eußüschiort Z 24 f perVon W 3 e n ſiri schen zum Himmelfahrtstage Großes Militär Comrt Zöp
77 E s bauti e Salon in h a et er ganzen Kapelle des Magdeburg Füs, Reg 36 er

uonmoang usggun ounur do ad 100 i Damen u

44991105 So on
S j m ViligfS S I Fe

v a di S G t teEcht Berlin gr W gisse iſt r etränke ete Entree a Person 30 Pr rUotel Stadt Berlin Reinhold Modler o Miehert Kapeiter u
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C F Ritter
Halle a S Leipzigerſtr 9l

mit Nickelbügel hochfeiner Bügel
Pa Seidenplüſch

Atlasfutter 3 M

34n
n

Kalbleder mode
farb gepr Leder
futter hochf 3 M

Kaldleder hochf
gepr Nickelbüg
Lederfutter 4 M

Gold doubleArb x

Alle Double Armbänder
haben jetzt Sicherheitskettchen ohne

Preiserhöhung

C F Ritter
Halle a Feipzigerſtr 91

Größte Auswahl
Bekannt billigſte Preiſe

o Felgnen Porelle
Marie Urbershanſen

Moritzzwinger Nr 1engliſche Tüllgardinen in weiß und

eréme in allen Breiten und Preislagen

Engliſche
Alles in neueſten und geſchmackvollſten

Tülldecken Bettdecken in
weiß und altdeutſch

Muſtern

Oberhemden Chemiſetts Kragen
Shlipſe Handſchuhe ſeidene Bän

der Corſets
Damen u Kinderſchürzen in größter

Auswahl

I Corsets
Villigſte Vezugsquelle
0 Felgnen PForelle

ff neue
Jsländer Heringe

empfiehlt J R SträßnerBernb Str

ſ Speiſ ekartoffeln hre
Mühlweg 30

Z e Scheitel PerrückenO GS Stirnlocken unſichtbar
b Tragen Auffärben verblichener Zöpfe

M Müller Gr Ulrichſtr 5
Er Für Fabriken

50 Stück füllbare Syruptonnen offerirtLiſt Schaatf Kaulenbera H

Donnerstag General Anzeiger für Halle und den Saalkreis Mat Seite 7
e

Kinderwagen Reiſekörbe
desgleichen alle anderen Korbwaaren em
pfiehlt in größter Auswahl zu billigſten

Preiſen W Leopold Mauergaſſe 9
Jnriſt Repetit w ertheilt

Zu erfragen
stud jur Krüdeoke Domplatz 3

Nachmittag 4 Uhr
Wienenr Papp

für Schuhmacher e in hochfeiner Quali
tät per Pfd 40 Pfg bei Abnahme größererQuantitäten billiger empfiehlt die

Fabrik Langestrasse 8
Empfehle feinſte Waſchſeifen

zu Fabrikpreiſen
A Bergmann Töpferplan 7

Zu Polſter und Tapezierer
Arbeiten

empfiehlt ſich Ad Herrig
Tapezierer u Decorateur

Für Putzmacherinnen und
Geſchäftsleute
Partie Hutſtänder verkauft

Knoche Karlſtr 5
ine großepottbillig

Zu vethalfen
Aueotiom

Freitag den 31 d Mts Vormit
tags 9 Uhr verſteigere ich im Raths
keller rechts bei Herrn Hackemeſſer Fol
gendes Eine Partie Galanteriewaaren
als Schmuckſachen Kämme Knöpfe Hoſen
träger Handſchuhe und Spielwagren Fer

ner 13 verſchiedene Damen und Herren
uhren Kleidungsſtücke u Wirthſchaftsſachen

F Knoche Auctionator
Freiwillige Perſteigernng

Sonnabend den 9 Jnni von Vor
mittags 10 Uhr an verſteigere ich inPrieſter b Nauendorf a P

6090 r
Mühlhänſer Spriſebartoſfeln
öffentlich meiſtbietend gegen gleich baare
Zahlung
Verſammlungsort Gaſthof in Prieſter

Löbejün den 28 Mai 1889
MWölfer

Gerichtsvollzieher

Ein ca 2 Morgen großes
Obſt und Gartengrundftüch
mit zweiſtöckigem in gutem Zuſtande be
findlichem Wohnhauſe in romantiſcher
Lage bei Naumburg a/S für 4500 Mk
zu verk Vorzüglich als Sommerwohn
paſſend Ausk Niemeyerſtr 1 3 Tr

Der Beſitzer
Mein neugebautes Haus

Hirtengaſſe 10 mittlere Wohnungen iſt zu
verkaufen Zu erfragen

Schützengaſſe 12 e

Ein mittleres Haus beſte Lage
mit Hof Garten Werkſtelle auch zu jedGeſchäft paſſ mit 850 Mark Ueberſchuß

iſt bei mäß l zu verkaufen Näh
sub Z A K Exped d BlJn der c einer lebhaften Pro
vinzial u Jnduſtrie Stadt mit Bahn u
Waſſerverbindung iſt ein in gutem Zu
ſtande befindliches

Haus Grundſtück
mit großen geräumigen Stallungen Lager
räumen Scheune Hof und Garten ſowie
mit Schlachtehaus und Ladeneinrichtung
in welcher Fleiſcherei fortgeſetzt werden
kann mit oder ohne Jnventar auch mit
6 Morgen Acker billigſt zu verkaufen
Dasſelbe eignet ſich zum Gewerbebetrieb
irgend welcher Art insbeſondere auch für
Kohlen Fourage Fuhr und Bauſand
Geſchäft in größerem Umfange Zur
Uebernahme mit Inventar ſind ca 5000
Mk erforderl Off sub K 9 dieſ Ztg
abzugeben

Wegen Abhruch
3 Stück feine noch brauchbare Badeein
richtungen mit warmer u kalter Brauſe
billigſt zu verkaufen Zu erfr bei

E Wegewitz Klempnermeiſter
Friedrichſtr 4

Daſelbſt 4 Stück gr Gartenlaternen zu
Petroleum zu verkaufen

Für Fleiſcher
Ich bin Willens meine Fleiſchereimit Schlachthans gefüllt Eiskellerzc

in beſter Geſchäftslage ohne Concur
renz anderweitig zum 1 Juli zu ver
pachten reſp zu verkaufen Reflectanten
bitte ich ſich mit mir ſelbſt in Verbindung
ſetzen zu wollen

Friedr Püchel Zwingerſtr 19
Uenr und gebrauchte An
Sophas und Feder Matratzen ſind billig

zu verkaufen Trödel 7
Eine gut erhaltene Geige
mit Kaſten billig l anſen

Wegen Mangel an Fanmimn

billig zu verkaufen ein neu aufgepolſtertes
Sopha für 18 Mk Bettſtellen mit und
ohne Matratzen Tiſche Stühle Kinder
bettſtellen ein KleiderSekretär bei
Schulze Gartengaſſe im Kohlengeſchäft

Eine große Kinderbettſtelle
verkauft Rathswerder 2 1 Tr
Ein Poſten leere Emballagen
große Stücken auch paſſend für Tapezierer

zu verkaufen Alter Markt 9

S 2 Tr

Kinderbettſtelle Laufſtuhl
billig zu verkaufen

Königſtr 14
Zelegenheitskanf

Neues Sopha verkauft ſehr Prirw rth
Giebichenſtein Burgſtr 383 i LNene n gebrauchte Möbei

aller Art verk billig
Brunoswarte 6

Billig zu verkaufen
gut erhaltene Herrenanzüge Stiefeln
gute Federbetten Wäſche r Zink
badewaune Leierkaſten ttſtelle
Vacktrog Waſchtiſch Stühle Tiſch

Kuhgaſſe 4 parterre

Gebrauchte eiſerne Kochöfen
Heiz u Küchenöfen verkauft billig

Giebichenſtein Advokatenſtr 9b
Daſelbſt ein einſpänniger Kutſchwagen

zu verkaufen

Einen gebrauchten Kinderwagen
gut erhalten verkauft billig

Giebichenſtein Burgſtr

Zwei neue Sopha
verkauft bill Mühlgraben 6a
Bruteier rebhuhnfarb Jtaliener

Hamburger Silberlack
hat billig abzugeben

P Holtzhauſen Hirtengaſſe 15
Zwei Kangrien Baner

paſſend die Jungen abzuſtecken verkauft
billig Weingärten Nr 11

1 Collection exot VPögel

46 Hof

Stube Kammer u Küche
Mitte der Stadt mögl Hof part u 1Juli geſ Off bitte in der Exp d Ztg
u K 15 niederzulegen

neneMöblirte Stube
Gr Schlamm 9 IIals Schlafſtelke

ZimmerMoövbl vermMeckeiſtraße 20 1 Tr
Eleg möbl Jimmer m Fabin

zu verm Poſtſtraße 12 2 TrMöblirtes Zimmer als Schlafſte
bei chriſtlichen Leuten zu verm Junge
anſtändige Leute welche ein Vedürfniß
nach einer guten Wohnung fühlen werden
ge beten ſich dieſelbe anzuſehen ev zu mieth
Der Preis beträgt 1,50 Mk pro Woche

Harz 19 part
Gut möblirte Stube und Kammer
an 2 anſtändige Perſonen zu vermieth

Brunoswarte 14a part
Möblirte Stube mit Kammer

iſt ſofort zu vermiethen
Jägerplatz Nr 4 2 Tr

Ein gut möblirtes Zimmer
an einen anſtändigen Herrn oder Damebillig zu vermiethen Krukenbergſtr s II

Gut möblirtes Zimmer
zu vermiethen Töpferplan 10 1 Tr

Ausſicht Poſtſtraße
Eine ordentl Schlaſſtelle

auch einzeln billig zu verkaufen Forſterſtr 21 Hof 1 Tr rechts
Alte Promenade 26 p Möbl Schlafſt Harz 11 hochpart

Ein Zughund Eine anſtändige Schlafſtelle mit oder
und ein einſp Wagen mit Geſchirr ſowie
eine Decimalwaage verkauft

Bi e J 58
Kleiner in ſche er und

zu kaufen geſucht nennen 12 I

Ein gebrauchter Krankenfahrſtuhl
w z k geſucht Näheres in der Exped

ſerre leichte Kiſten
von Reisſtärke e kauft

Gottesackergaſſe 10 1 Tr
Leere Kraut und Gurkenoxhofte

kauft H Schaaf Kaulenberg 5

Grofe ilrichſtraße 31

3 Etage zu vermiethen Näheres daſelbſt
im Sackgeſchäft

Bine Wohnung
iſt zum 1 Juli zu vermiethen

Mühlgraben 3
1 ſchöne Parterre Wohnung be

ſtehend aus 2 Stub 2 Kammernu Zubehör ſofort oder ſpäter zu
beziehen Bölbergaſſe 2 an der
Gr n nahe dem Markt

Auf d vew Mnhlgraber

ſind Wohnungen von Mk 200 550
zu vermiethen und 1 i zu beziehen
Näheres bei ZuberStadt Zürich

Eine Wohnung beſtehend aus 3 h
Zimmern 2 Kammern Küche u Zubeh
iſt verſetzungshalber zum 1 Juli z verm

Auguſtaſtr 8a 1 Tr
Eine Wohnung zu vermiethen

u 1 Juli oder Oktober zu beziehen
Giebichenſtein Ränzelgaſſe 5

Wilhelmſtraße 2
Beletage mit Badeeinrichtung u Garten

benutzung zum 1 Oktober zu vermiethen
Näheres 2 Eta ge

Stnbe K n Zubehör
vornheraus für 58 Thlr z vermiethen

Wuchererſtr 17

Kleine freundl Wohnung
1 Juli zu beziehen Hoſpitalplatz 9

Eine Wohnnng
Wörmlitzerſtr 10 3 Stub 2 Kam K 2c
ſofort oder per 1 Juli desgl daſelbſt eine
Hausmannswohnung per 1 Juli zu be
ziehen

Freundliche Wohnungen
zu vermiethen Schwetſchkeſtr 25

Freundliche Wohnung
Thaler 1 Juli zu vermiethen
Eichendorfſtr 5

für 35
5 Giebichenſtein

1 ſehr ſchöne halbe Etage
mit Badeeinrichtung und eine kleine Hin
terwohnung ſind umſtändehalber noch zum

FJuli zu vermiethen
Wuchererſtraße 32 im Contor

Kin derloſes Ehe zepuar r Fuche per ſofort od

1 Juni eine beſcheidene Wohnung Adr
unt A 8 V 39 Exped d Ztg
Wohnung im Preiſe bis 180 Mk
Nähe der Bahn oder Thorſtraße zum 1
Oktober geſucht Offerten u K 11 i d
Exp d Ztg erbeten

Hochbetagt Ehepaar ſucht
1 Okt in ſtiller frdl Lage Mitte d Stadt
ein Parterrelogis von 2 Stuben u allem
Zubehör Off mit Preisangabe u K 16
in d Exp d Bl erbeten

Koſt Reilſtraße Nr 27h

2 iunge Leute

erhalten Koſt und Logis Aug Müller
kl Sandberg 14 rechts

Zug u Wach
Schuhmacher

Auch iſt daſelbſt ein
hund zu verkaufen

2 r Schlafſtellen u kräftigen
Mittagstiſch 30 Pf empfiehltvoie Gr 14

Ein ſaöner gr roſeEd den
mit zwei Schanfenſtern e
zu vermiethen

e 54

1 Juli r

erhe reher

bei gutem Accord n Lohnſatz geſucht
Marienſtraße 6

Gelbgießer
für Schraubſtock ſucht

Marienſtr 6
Eine renommirte Feuerverſ Anſtalt
ſucht b feſt Bezügen ſchneidige Acquiſi
teure Gefl Off Martinsberg 15 erb

Ein Arbeitsburſche
wird geſucht Große Steinſtraße 21

Suche einen Schuljungen
von 12 13 Jahren zum Wegelaufen und
leichter Arbeit derſelbe muß fleißig willigehrlich und etwas Feſetzt ſein

C O P Simon Mehlhandl Hirteng
Geſucht 1 jnnger Mann

als Hausburſche circa 16 Jahre alt bei
gutem Lohn per 1 oder 15 Juni

Reſtaurant Dresdener Bierhalle

in Feuermann
gelernter Schmied bevorzugt ſof geſucht

Gustav Krebs
Einen älteren tücht Sattlergeſellen
möglichſt mit Riemenarbeit vertraut ſucht
für dauernd R Donner Halle
Frauen zur Gartenarbeit
ſucht Böllbergerweg 46
Ein ſchulpflicht 11jähr Mädchen

zuverläſſig u willig ſuche ich zu Ausfahren
m Kindes in den Lachmittagsſtunden
Näheres Taubenſtr 15 I

1 anſtänd Mädchen
oder Frau welche ſelbſtſtändig kochen
kann zum ſofortigen Antritt oder zur Aus
hilfe geſucht Friedrichſtraße 11

Ein anſt fleißiges Mädchen
für Küche und Haus ſucht zum 1 Juli

Fr Dr Müller
Albrechtſtr 30 2 Tr

Eine alte nnabhängige Frau
wird für Tag und Nacht zu 2 Kinderngeſucht Kl Schlamm 10 p

Ein Mädchen für Reſtaurant
1 Juni geſucht Mädchen mit guten
Büchern geſucht und nachgewieſen durch

Fr Kühn kl Ulrichſtr 5 1 Tr
Schneiderin ſucht ars 1I1

Junger e Mann ged Soldat
ſucht Stellung als Bierabzieher od Bier
kutſcher Derſelbe kennt die Kundſchaft
im Umkreiſe von Halle bis 10 St Entf
Gute Zeugniſſe zu Dienſten Off unter
K 8 bef d Exp Bl

Ich ſuche
für meinen Sohn der das Gymnaſium
bis zur Prima beſucht und ſich einem
praküſchen Beruf zuwenden ſoll hier inHalle Gelegenheit zu ſeiner Ausbildung
in kaufmänniſcher Buchführ ing Fechnen
und önſchreiben Gefällige Jniederzulegen unter Chiffre N B 35
an Haaſenſtein W ogler Halle a S

Ein Zuſchläger
ſucht in einer kleinen Werkſtatt Arbeit
Zu erfragen Ulrichſtraße 4Zarbiergeſchaft

Verheiratheter Mann
ſucht Stelle als Bote oder ähnliche Stell
Off unt K 9 an die Exped d Ztg

Lohnkeilner
ſucht Beſchäftigung Off
die Exped d Ztg

2 ordentliche Mädchen von 14 Jahren
und eins von 16 Jahren ſuchen einen
Dienſt Mauergaſſe 16 3 Tr

An gebild Mädchen
aus Schleſten 2 Jahre in fein Stellung
ſehr erfahren in weibl Handarbeiten mit

beſt Zeugniß ſucht paſſende Stellung m
Familienanſchluß Gefl Off erbitte unt
S 192 poſt lagernd

W r

unt T 10 an

eLehrt ung a achtb Familie ſuch
Edm Baumann Nachf

Maxrimü Jnwelier u Gold hmied
ehrling GeſuchFür mein Ei iſen Kurz u Co

ſonialwanren Geſchäft ſiche für ſo

P g

fort oder ſpäter einen r
Cimwrn g S Alb Liebre z

und ſchr iftl

Off

Zuchſhrnng

Arbeiten bietet ein älterer Kaufmann
erb K 12 Exped d Ztg

Nu shilſe in

Ein Krankenwärter
empfiehlt ſich den Herrſchaften ev auch als
Arbeiter Off unt K 14 an die Exped
dieſer Ztg

Wäſche zum Plätten
in und außer dem Hauſe wird angenom

Barfüßerſtraße 16 1 Tr r
Wäſche zum Reuplätten

wird angenommen Streiberſtraße 15 part

e Umzugà 2 ſpänn Fuhre für 9 Mk übernimmt
Vollmmer Alte Promenade 21

850 Thalern
1 Hypothek zu 4 zum 1 Oktober
ſuche auf ein neu gebautes Grundſt tück m
3 Wohnungen Scheune Stallung maſſiv
gebaut nebſt 1 Morgen Garten Mor
gen Acker alles beim Hauſe Unterhändler
verbeten August Harkenthalt

Steinſetzermeiſter Cönnern a/S

5000 Mark
mündelſichere Hypothek 10,000 Mark
unter der Hälfte der gerichtl Taxe
ſind zu cediren Offert unt P 2 7082
bef Rudolf Moſſe Halle aS

r50,000 Markt
ſind gegen 1 Hypothek in getrennten
Poſten auszuleihen Offerten unt H 41
an die Exped d Bl erbeten

24,000 Markwerden ſofort od 1 Juli zur alleinſtehen
den 1 Hypothek zu leihen geſucht Adr
unter L M 44 in der Exped d Ztg
niederzulegen

Das mir am 27, d M übergebene
Packet an Frl I Dompl 6 iſt nicht
beſtellbar Dienſtmann Nr 231 am Leipz
Thurm

Warne Jeden meiner Frau geb We
hold etwas zu borgen
W Brandt Möbelpolier Fleiſchergaſſe 14

Mopshündin zugelaufen
Abzuholen Reilſtr 27 a

Ein kleiner dunkelgelber
Hund iſt abhanden gekommen
Jch bitte denſelhen gegen Be
lohn abzug Oberglaucha 3

Bäder im Fürstenthal
Täglich Jr Röm Bäder von 4 Uhr

Nachm für Damen reſervirt Waſſermedic und Soolbäder eigene Soolquelle

Was haben die Sennewitzer Mädchen er
dacht

Dem Juden den Bart abſchneiden wird ge
macht

Wer ſich das Vergnügen will anſehn
kann Sonntag den 2 Juni nach

Sennewitz gehn
c eDessavuer Sdelbrau

30 Fl 3 Mark frei ins Haus

Mor eher
Hedwig u Zinksgartenſtr Ecke

Himmelfahrt früh Sp ichen

Speckkuchen
von Jreod e Himmel

an u pr n rig r gi

Der

fahr tstag v früh 5 Uhr
e

Ha npt Exprdition

Gr Ulrichstrasse 36
Geöffnet von 7 Uhr Morgens bis

i 8 Uhr Abends
Verantwortlich für den Inſeratentheil
Adolf Findeiſen in a Saale
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e Dunkele und helle gemusterte Stoff Jackets von 2,00 Mk anAparte kurze Façons von glatten gestreiften und damassirtene ssere Genres uerhaften Zwirnstoffen 3 50 4,00Wollen und Seidenstoffen in vielen versehiedenartisen Bessere Genres von daGarmt Soigon nſt Elegante Facons von Tricot rein woll Tuch und Cheviot inGarnirungen mit Posamenten seiden Gimpen und Spithen hellen und dunkelen Far ben glatt sowie gestreiftc von 7,00 8 00 0 00 12 00 18 00 20,00 bis 40 00 5,00 6,00 7,00 8 00 10,00 12,00

g acons ges vo n V 8Lingere Facons in ge hinack vollen Austührungen 00 an Plotto Euch mit e ätzen m grösster Auswahl F

Se er e Si S t muel58 in Woſſe unch in 1 V

alle aS heutiEorre II Gr So zu

See e S e Se See e e Bee et ner e e e e S a S S S e S n 2 erriche C Ineke e Co früher Hlrieh Hane a S eielse C Co früher Ellrich Halle a vG röäte Aal in ſchonn e nomfenrrens Damen wneäi Kincierstiefeln und Schuhen
Solicke Preise Reparaturen schnell undl billigDie dies iährim v J Die diesjährige Ausſtellung des Kunſtvereins in Halle beginnt mit dem 3e v 2 9 e 0 F i inſtr aßr 2 30 W im Fae des Volksſchulgebäudes neue e 13 Der Beitritt zu

2 We zum Verein findet auf vorgängige Anmeldung bei dem Vorſtande oder an der Kaſſezu Barfüsserstr mistrz szewiecki Barf üssor r II e nis prager en für e und Fremde unter den in den Statuten feſtgeſetzten Beding H

h J ungen ſtar poleca sie do wykonywania er W en des Vereins ber rt e ſie erhalten Partoutbillets Fd e h für jedes einzelne Familienglied zu 1 Mk oder die geſammte Familie zu 3 Mkh obuwia damskiego 1 meskiego Schwammnetze Für Nichtmitglieder d der Eintrittspreis 50 Pfg z Max
9 4 p n T An den Nachmittagen jedes Mittwochs und Sonnabends von 2a Was n h m 0d4 podlug miary i obiecuſe wezystkiem Für die Reiſe n Vade Saiſon der Eintrittspreis 25 Pfg ends Uhr ab beträgt fjſial

zyezeniom zadowolnic r in Etui werden Partoutbillets auf ihre Perſon lautend zu 3 Mk aus4 Arnen e a ge ſtelltv 20 S z S Kasiernpins el Wegen Ankaufs von Gemälden c wendet man ſich an ein MitglBöh t che Bett edern f Stantkepfhüreten ſtandes 8 ſteg glied des Vor PaulJ Taschenbürs ten Kindern wird der Zutritt nur unter Aufſicht Erwachſener geſtattet
Die ausgeſtellten Kunſtwerke werden dem Schutze aller Beſuchenden beſtens Carl

Bringe hiermit meine neu eingeführten D Hrniſ cher Bettfedern in gütige d tErinnerung un v em viel ine reine ſtaub freie Waare von 1 Mk 25 Pfg bis t Echte Elfenbeinfache em e Schir t ie Augſ Zrz
a Pfg Hochfeit ßflockige Daunen ä Pf d 5 t Gleichzeitig empfehle meine Ach bis zu Mk 40 p St den e und Schirme dürfen nicht in die Ausſtellungsräume mitgenommen Jn

eine g ockige De ichzritig empfehle meine Kleiderbürsten 30 werdenBettbarchende Vetterells u Federleinen in bekannter Güte u ch auchathünsten u Der Vorſtand des KunſtvereiC 5 9 S S nsGiebichenſtein Wittwe Bann lenr 23aeten 5vis a vis dem Amtsgebände er DampferlinieStaubkämme i Elfenb b z Mk 5p St V De S F J ß hmit Reinigungkapparat S aa brrasse a oninse

d n d r Zum r fahren meine beiden DampferWe z S 8 Dieſelben Artike a ntte in hübſcheſter von Nachts 12 Uhr ab in ſtündigen AbfahrtenBe Halle a e e C Schräpleyr InSchräpler Unterplan
zuſamrVertrieb von Grude Cogks l fuettes 3 Hesser u Gabelkörhe Kläe ſich zur Lieferung von Fuhren und n Ctr frei ins T Se Torfſtreu und Streu Stroh wenJapan Frühstückkörhbe

H i billigſter Preisſtellun mehrans ve Preioſ J Damen hfaarnadeln u Kämme offerirt reirompte und reelle Bedienung r lteP Echt Straussen u Capaun Otto estphal geh h

Blumentiſche Roſenſchirn anerkannt

Il v r fiſe ſie r Vög re weder bis Mark 1500 9 Contor Poſtſtraße 12 Premit un un i erke ne J00 t Haarhesen Handfeger W 29Fusshürsten Abtreter 3 8 M l PfRohr Ausklopfer 180 10 a 7 t 00 eD a 5 fy J ScheuerbürstenC S e ge C öp erplan 11 Rohre u CocoSs Ahireter kein Zuſatzmittel vielmehr voller Erſatz für Kaffee Große Seerr
empfiehlt alle Sorten kleine Prachfinken Papageien und Sittiche Gold Sesenstiele Glanzhbürsten für jeden h Geſunder und viel wohlfeiler als reiner Kaffee Loth 45
ſiſche Schildkröt en Laubfröſche Agngrien Fiſchſtän der und Gläſer Schmutzhörsten Wale3 in iter Waſſer ergiebt ein ausgezeichnetes Getränk Zu gleichen D

Vogelbauer Tuffſteit igrotten be ſtes Vogelfutter und Mehlwürmer Huftraghünrsten eilen mit Kaffee gemiſcht wird das Getränk geradezu vorzüglich er mi

Eingang im Kpielwanren Geſchäft Piassavuahbes en Alleinkauf für Stadt und Kreis Halle i5 beſte Waare eigener Fabrik empfiehlt die Cripziger Kaffee Iagerei Inh F Ahr n

J i T i r9 i alsC H Heiland Drahtwaaren Fabrik Mitteldentsche Wwawgaaremſahrft Haupt Depot von r holl Cacao und echt chin Thee Tod

t 4 9 W Zittor wen Pahri We i Zzigerstr 12Draht Webe rel Flechter Sieb Gitter und Darrhorden Fabrik Detail Verkauf Gr Steinſtr 72 Verkaufsſtellen Kempe alter Markt 20 en x
Engros Verkauf Taubenſtr 8 Supe gr Wallſtr 29 rin Halle a gerstr No 47 gros Verkauf Taubenſtr vupe gr Wallſtr 29 grmn

rreaeeereeeeeeenneeg Dgrrvorden gepre ßt und gewebt für Malze e n Wiener Handſchuh Cager Anterzeichnete Glas und Porzellan Geſchäfte
cent r gS e S Geflügelhäuſer Volièren Heck und a r 57 zekt zeigen hierdurch ergebenſt an daß ſie an den Sonn und Feiertagen während der ſo ruk

e e e e Flugkäfige vis vis der Ad erg yele Sommer Monate vom 30 Mai bis 15 September cr nſchuetlich ihre Geſchäfte
e ZPiraldraht Matrauen Zum bevor Als beſonders von 1 Uhr Nachmittags ab geſchloſſen halten miche Eiſerne Bettſtellen m Spiralſpa nnung ſtehenden Feſte empfehle halb Halle den 27 Mai 1889

u e o Vavillonus Hart z Jemt le mein ſeid tPat iſllons und Gartenla en mpfehle mein eid Damen ch Ke handſchuhe 6 G Apelt J An G o lig ich geS Vergüterungen jeder Art größtes Lager
aller Sorten
Handſchuhe
Cravatten

Shli pſe

Grab Dach Balcon und Treppen Geländer Durchwürfe für Sand
Getreide Sortier Cylinder Stachelzaundraht

DrägerTimzer Flaſchenbiere t
U Heckert i

a
Löwenbräu 25 Flaſchen Lagerbier 30 wen

Anſatz 125 vdesgl 6Kf glatt Klian75 reinſeid AusdJ s5drK Aue desgl

Zivienhandſchuß G e 9 C4 Kf 30 6 Kf 50 leiſeBuchbinderei Schreibmaterialien und Schulbuchhandlung

San UnterTeutſchenthal uprachtvoll Farben

tor 25 luukt a hit hemdenSchankbier 35 Einfachbier 45 z ſtrenghell und dunkel reellen be efür je 3 Mark frei in s Haus ohne Pfan nd auf Flaſchen Beſtellungen nach aus nit
wärts werden in dazu paſſenden Kiſten prompt ausgeführt billigſten

Reſtanrants Café s und Wieder verkän fern hoher r eDer aer Actien Bierbraunerei Tinz
Samptoir u Kellerei Halle a Rathhausgasge 2

Pre e empfiehlt ſich zum Einbinden von Büchern Bildereinrahmen ſchnell undiſen tn Wange billig Bilderrahmen in großer Auswahl Struensees u n de
hücher von den feinſten bis zu den billigſten vidertLina Sauerbier Annahme von Druckſachen jeder Art zu billigſten Preiſen

kaune

Ehem Handſchuhwäſcherei à Paar 15 e
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